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Verzeichnis der auf Aussprache und Rechtschreibung 
bezuglichen Eigenthümlichkeiten 
in den Inschriften aus Gallia Narbonensis. 



Friedrich Ritsehl hat sich dadurch ein hervorragendes Ver- 
dienst um die lateinische Grammatik erworben, dass er zuerst die 
Inschriften dazu benützte, die Gesetze der Sprache zu erforschen 
und zu erhärten. Ihm verdanken wir es vor allen, dass die In- 
schriften, welche die Gelehrten früher nur oberflächlich zu sprach- 
wissenschaftlichen Studien herangezogen hatten, zu diesem Zwecke 
ausgebeutet worden sind und « dass wir jetzt eine methodisch- 
kritisch gesicherte Kenntnis der alten, inschrifllich überlieferten La- 
tinität besitzen». 1 ) Während die Philologen früher einen gewissen 
Abscheu davor empfanden, die Inschriften auch sprachlich zu ver- 
werten, von der falschen Ansicht geleitet, dass sie von Fehlern 
strotzen, von ungelehrten Männern verfasst und noch mehr von den 
Steinmetzen verderbt worden seien, weiss man heutzutage sehr 
wohl, dass die Schwankungen in der Schreibweise, welche besonders 
die älteren Inschriften zeigen, nicht fehlerhaft sind ; sie liefern 
vielmehr einen Beweis für die Thatsache, dass die Sprache als 
lebender Organismus in einem steten Kntwicklungsprocesse sich 
befand. Aber nicht nur aus den Inschriften der älteren und besten 
Zeit der römischen Republik können wir reichen Gewinn ziehen, 
sondern auch die Denkmäler der späteren Zeit, der Zeit des Ver- 
falles, sind wegen vieler Provincialismen von grösster Bedeutung 
und setzen uns in den Stand, die Sprache genauer kennen zu ler- 
nen, deren sich die Einwohner der römischen Provinzen bedienten; 
mit Hilfe der Inschriften vermögen wir nicht in letzter Reihe uns 

„ . . . . . . » 

0 Stolz, lat. Gr. 242. 
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ein Urtheil darüber zu bilden, wie die romanischen Sprachen aus 
der lateinischen hervorgegangen sind. Schliesslich ist den Inschrif- 
ten auch insofern ein höherer Werl beizumessen als den Hand- 
schrillen, weil sie Originale sind, die den Verdorbnissen nicht in 
dem Grade ausgesetzt sind wie letztere. Die Inschriften, die leben- 
digen Zeugen der wirklich gesprochenen Sprache mit allen Eigen- 
tümlichkeiten und Itesonderheilen, die in der litterarischen Über- 
lieferung nur allzu häufig verdunkelt sind, müssen eigentlich als die 
älteste, wegen ihrer Unmittelbarkeit zuverlässigste Quelle bezeichnet 
werden, die in eine Zeit hinaufreicht, aus der uns andere unmittel- 
bare Quellen gar nicht überliefert sind, ... so dass man mit gutern 
Rechte die inschriftlich überlieferte Sprache als das Correcliv der 
handschriftlichen Überlieferung bezeichnen darf». 1 ) 

Durch das mit Hilfe der Berliner Akademie der Wissenschaften 
seit 1863 herausgegebene - Corpus inscriplionum Laiinarum > sind nun 
feste und gesicherte Grundlagen für sprachwissenschaftliche Unter- 
suchungen geschaffen worden. So hat auch Emil Hühner zu dem 
ersten Bande dieser Inschriftensammlung einen vollständigen index 
grammaticus angelegt, in den Inhaltsverzeichnissen der übrigen 
Bande aber sind nur einzelne wichtige grammatische Erscheinungen 
verzeichnet. Da es aber von Wichtigkeil ist, dass alle sprachlichen 
Eigentümlichkeiten gesammelt und übersichtlich dargestellt werden, 
so müssen vollständige Verzeichnisse derselben angelegt werden. 
Diesem Umstände verdankt die Dissertation Max Holtmanns •) ihre 
Entstehung, und von diesem Gesichtspunkte aus hat es auch der 
Verfasser dieser Arbeit, angeregt durch Herrn Sectionschef v. Härtel, 
unternommen, die grammatischen Besonderheiten der Inschriften ans 
Gallia Narbonensis zu sammeln, welche von Otto Hirschfeld im 12. 
Bande des genannten Inschriflenwerkes der Öffentlichkeit übergeben 
worden sind. 

Der Rahmen eines Programmaufsatzes gestaltet dem Verfasser 
jedoch nicht, alle seine Beobachtungen dem heurigen Jahresberichte 
vorauszuschicken, er inuss sieh vielmehr vorläufig auf die Wieder- 
gabe eines Theiles derselben beschränken. Dieser Umstand verbietet 
es auch, allgemeine Bemerkungen über die Sprache der Inschriften 
aus Gallia Narbonensis vorauszuschicken: die Gelegenheit dazu 
wird sich erst dann ergeben, wenn alle Wahrnehmungen mitgeteilt 
sein werden. 

') Stolz, hist. Gr. I 67f. 
a ) Vgl. S. Ii Anrn. i. 
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Verzeichnis der allgemeinen Litteratur, die dem Verfasser 

zugänglich war: 

Arbois de Jubainville, La declinaison latine en (Jaule a Vepoque 

Merovingienne. Etüde sur les originos do la langue fran- 

eaise. Paris 1872. 
Archiv für lateinische Lexikographie und Grammatik, herausgegeben 

von Wülfllin. Leipzig 1884 fr. 
Bekker, Die inschriftlichen Überreste der keltischen Sprache. In: 

Kuhn und Schleichers Beiträge zur vergl. Sprachforschung. 

Band III, S. 162fT. 212fT. 326fT. Band IV, S. 129fr. 
Brambach, Hilfsbüchlein für lateinische Rechtschreibung. 3. Aufl. 

Leipzig 1884 (Brambach). 
Brambach, Die Neugestaltung der lateinischen Orthographie. Leipzig 

1868 (Brambach NLO). 
Bücheler, Grundriss der lateinischen Declination. Mit des Verfassers 

Erlaubnis unter Benutzung der französischen Übersetzung 

von M. L. Havet aufs neue herausgegeben von Windekilde. 

Bonn 1879. 

Corpus inscriptionum Laünarum. Berlin 1863 ff. 

Gorssen, Über Aussprache, Vocalismus und Betonung der lateinischen 
Sprache. 2. Auflage. Leipzig 1868 — 1870. 

Diez, Etymologisches Wörterbuch der romanischen Sprachen. 4. Auf- 
lage. Bonn 1878. 

Georges, Lexikon der lateinischen Worlformen. Leipzig 1890. 

Holder, Altceltischer Sprachschatz. 1. Band A-H. Leipzig 1896. 

Hucher, Les legendes des monnaies gauloises. In: Bevue celtique. 

2. Band, S. 94—104. 

Lelewel, Etudes numismatiques et archeologiques. Premier volume : 
Type Gaulois ou celtique. Bruxelles 1841. 

Marx, Hillsbüchlein für die Aussprache der lateinischen Vocale in 
positionslangen Silben. 2. Auflage. Berlin 1889. 

Meyer-Lübke, Grammatik der romanischen Sprachen. 1. Band. Laut- 
lehre. Leipzig 1890. 2. Band. Formenlehre. Leipzig 1894. 

Neue, Formenlehre der lateinischen Sprache. 1. Band 2. Auflage 
Berlin 1877. 2. Band 3. Aull, von Wagener. Berlin 1892. 

3. Band 3. Aull, von Wagener, 1.-9. Lfrg. Berlin 1894-6. 
Bönsch, Itala und Vulgata. Das Sprachidiom der urchristlichen Itala 

und der katholischen Vulgata. 2. Aufl. Marburg 1875. 
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Schmitz, Beiträge zur lateinischen Sprach- und Lilleralurkundc. 
Leipzig 1877. 

Schucharrlt, Der Vocalismus des Vulgärlaieins. Leipzig 1800 — (>8. 

Schwan, Grammatik des Alt französischen (Laut- und Formenlehre). 
2. Aufl. Leipzig 1893. 

Set imann, Die Aussprache des Latein ; nach physiologisch-histori- 
schen Grundsätzen. Heilhronn 1885. 

Sittl, Die localen Verschiedenheiten der lateinischen Sprache. Erlan- 
gen 1882. 

Stolz, Lateinische (Irarnmatik (Laut- und Formenlehre). In: Hand- 
buch der classischen Alterthumswissenschaft ; herausgeg. von 
J. v. Müller. 2. Hand. 2. Aull. Nördlingen 1889. 

Stolz, Historische Grammatik der lateinischen Sprache. 1. Hand. 1. 
Hälfte (Einleitung und Lautlehre). Leipzig 1894. 1. Hand. 
2. Hälfte (Stammbildungslehre). Leipzig 1895. 

Zeuss, Grammatica celtica. 2. Aufl. Herlin 1871. 

Zeichenerklärung. 

112 z H. bedeutet eine Privatinschrift. 
5675 * » > Staatsinschrift. 

1001 » » > Weihinschrift, 

-j- 944 * » > christliche Inschrift. 

2116(c)» » » Inschrift in der Form eines Gedichtes. 

Ein * bedeutet, dass die Lesart verderbt, die Erklärung unsicher 
oder die Inschrift selbst nicht frei vom Verdachte der Unechtheit ist. 
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Die Vocale. 
§. I. Die einfachen Vocale. 

a) A 

1) Für a findet sich e in folgenden Wörtern: 
Ab^scanlus 3189 4 . Abawcantus 8 mal. 

Ddmatius 1 ) 55Ö5 2 . Dalmatius j mal. 

-f- G^noarias (G^nu[a]rias Januarias 8 mal. 

J^nuarias) 2 ) 934 ö . 2 1 02 7 . 

2180 8 . 
MadHena -f 5879 3 .3) 

Für a liest man e im Nom sing, folgender weiblicher Eigen- 
namen auf — a 4 ) : 
Cornelias 3541 4 . 
Crescentian* 3955«. 

Dörnens +*490 3 . *Domna 2685 8 . 

Italic* 2254 7 . Italic« 2283 6 . 

Marcian^ 1136 6 . 1723 6 . Marciana \. 27 6 . 

2376* 6 . 2862,. 
Mariane 2663 6 . 2664„. 

Renata + 958 4 . Renata +*959 6 . 



') Vel. Long. VII 73 4 f (K): «Placct etiam, ut Delmatiam quoque, non Dal- 
matiam pronuntiemus, (juoniam a Dclmiuo, maxima eiusdem provinciae civitate, 
tractum nomen existimatur». Brambach NLO 75. Seelmann 178. Stolz, lat. Gr. 
155; hist. Gr. I 167. Georges 191. Meyer, Etym. W. d. alb. Spr. 63. 

») Schuchardt I 185. Seelmann 171. Meyer-Lübke I 287. Archiv III U2. 
Stolz, hist. Gr. 1 166. 

8 ) Die Inschrift, welche bei Viviers gefunden wurde, dürfte nach Hirsch- 
felds Ansicht aus dem Mittelalter stammen. 

4 ) Schuchardt I 198. Neue 1 47. Arhois bringt nur ein Beispiel dieser 
Art bei. 
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Urania 4377 6 . 
*lVale|ntinf + 2146,. 
vgl. Tatiarw 704 8 . 
2) o steht für a in dein Namen*) 



Valentina 6 mal. 



Osli 5K86 IU8 d. 

3) ae für a in: 
amrios -|- 2106 2 . 

de li^c luce + 2193 6 . 

4) ai für a in: 
♦CäiIvim») 6686 1M K. 
*DecunWnus 1753 2 . 

ö) a ist ausgefallen in*): 

k<a>rissimo* 1131-. 

incoinp<»rabili 772-. 

Ac<»temerus 1 2 1 0 6 . 

Caes<<z]>ri *) 556 1 4 . 
6) a ist verdoppelt in*)- 

Caamus 5686*, 0ß9 . 

Vaa\us 1038 s . 

Vaavius (Vaarm) 5154,. 

5208 (2 mal). 



Castus mal. 



Ohus jj mal. 



earissim — vgl. S. zS. 
incumparabili 74 mal. 
Agalbemerus 909. 
Cae&zri 6ß mal. 



Varius (Varia) 21 mal. 



b) E 

1) Griechisches s«. wird in folgender Weise wiedergegeben : 

ench/ridium 354 6 . 

mesokum 1751 4 . 

Achilleus vgl. S. rj. Acbill/'a 3383 3 . 

Asclepiad/'o «) 1804 4 . 
Basilius vgl. S. ij. Basilius 24 mal. 

[EJuxi'nus 1112 3 . Kux/nus 269,. 

HeracUa 4862 3 . Hiracl/[us] *) + 5403,. 



«) Seelmann 171. 

») Dieser Diphthonp findet sich auch in cellischen Namen, so Cailus bei 
Thomas, Hist. d'Autun Hö. Bekker III 197. Holder (583. 
») Schwan S. 9 j$ 16. 
*) Seelmann 172. 

•) Ritsehl, opusc. IV H2ff. 35-if. Corssen 1 HIT. Hühner. Grundr. 7. Vorl. 
üb. lat. Gr. 18-25*. 

fi ) Mit einer i longa geschrieben. 
"•) Brambacli 42. Stolz, lat. Gr. 103. 
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llerael/des vgl. S. 2p. 
Hyg/a 5 wrf/. 
Theruislioclta 8GG 7 . 
l'olycl/lus (Poled/Uis) 5683 22S . 202- 
2) Griechisches q in folgender Weise: 



echsiae -f~ 5787 fl . 
tlysium vgl. S. rj. 

Asch-piadio 1804 3 . 
Admitus /? mal. 



Kuprepfl — 3 mal. 



eclisiae + 2085,. 

-f Agapitus 15O0 n . 2008* ß . 2353,. 
Ascl/pi + 936 5 . 
Atimitus 2O05 s . 
Aümz'tio 2005 wa/J 
Bizac/nus 1 ) 686 3 . 
Euprepz'li 2 ) 2560,. 



Umiel (Ti'racl — ) c? w<i/. Il/racli[usj + 5403,. 

3) [Vu>nen(si) U891. Vunensis A'//r o/A 
Viantiessis 3 ) 3327,. 

4) i ist für e gebraucht x ): 
a) *« Stämmen: 

aa) /«r kurzes unbetontes e: 

bewficium 6 ) 915 13 . a<1,1 benrficiam p ;//<?/. 

4ö3obj 3 . 
bemvolentia 36 37 8 . 
deenrt«) + 942 6 . 2703 s . 
el/gans 7 ) -f- 592 17 ( c )- 
gallinac/o*) 4377 4 . 
irmno[riae| -f- 1725 3 . 
pen /'Irans -j- 944*„ (c). 
piU'atum 4247 b B . 
prestit/rit -f- 1499 10 (c). 
r/f[e]rl[a] 1798 ß . 

r/surrecturus -f- 2118 4 . ivsurg — // mal. 



decim S17 a . 2401,. 



memoria ///#/. 
pemlraL -|- 1690 a (c). 



») Diese Form wird verworfen in der app. Prob. IV 198 t (K): «Byzacenus 
non Bizacinus». 

») Ruprepeti corrigierte Mommsen (llev. Savois 1870 S. 1). 

3 ) Die Form mit a kommt in Inschriften von Legionssoldaten öfter vor. 
Ilirschfeld S. 218. 

') Seelmann 188IT. 

») Hilsfhl, opusc. II 556f. Brambach NLO 179. Stolz, bist. Gr. I 96. 
«) Archiv VII 68. 

") Brambach NLO Iii. Stolz, bist. Gr. I 185. 

*) Brambach NLO 219. Georges 295. Stolz, bist. Gr. 1 17:$. 
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+ [F|ibruarias») 20G4 4 . 
2363 4 . 

LaWonis 4934*,. 568G 47S 

(2 mal). 
Panth/a 421 4 . f>23 2 . 778,. 
Piloxini 4314,. 
Susotmne -f- 1507 2 . 
Thiud[es] + 5342 s . 
Wrecundi 152 2 . 
Vf'rgin(ius) 56 83 3U . 
ßß) für kurzes betontes e: 
**d ( «= et) 427<*) H 

+ 2187/) 
malivolis») + 592 4 (c). 
*op(p)r/s[sus] -f- 5349, 

(c) add 
pn(s)b(yter) 6 ) + 2153,. 
AnU'mi ( 9 AvOi(uoc) -f- 1792 9 . 
(i/llius *3691 a . 
Semcio 4363 B . 5686 808 . 811 . 
Seniceo 4160 6 . add 
77) langes e: 
+ adolföoens 1792,. 2069,. 
collfgn(ium) (*conh'g(nium) 

( - collegium) 22 7 7 ) 

286 a . »•>«■• 
-|- m/nses (mtnsis) 1792 6 . 

2126,. 2142 6 . 2156,. 



Ffhruarias /./ 7///1/. 



IMiiloxsvnua 547 3 . 5041. 
Sozonwnus (Soszomrne) 652, . 794*. 

Wrecundus (Wrecunda) 22 mal. 
Wrginius (Virginia) j mal. 2 ) 

el sehr häufig. 



Anlhrmius j mal. 
(idlius ( — a) rj mal. 
Sentcio ij mal. 



adokscens -f- 2406 s 



minses 62 mal. 



») Wogen der Quantität vgl. Marx 32. 

s ) Ritsehl, opusc. II 780. Brambach fiö. Wegen der Quantität Marx 78. 

3 ) Die Inschrift, welche 1763 zu Marseille gefunden wurde, ist von Grosso n 
(Recueil des antiquites et monumens Marseillois, Marseille 1773 S. 253) über- 
liefert, einem «auetor lidus et diligcus». (Hirschfeld). 

*) Eine zu Tourdan gefundene Inschrift aus dem Jahre 56i (565) n. Ch. 

») Stolz, hist. Gr. I 183. 

a ) Nach der Erklärung von Leblanc: die Inschrift bietet PRIB. 

') Die Inschrift, welche 1821 in Vence gefunden wurde, bietet COLLIGN. 
Blanc erklärt dies fälschlich für col(legium) ligu(ariorum): aber schon Henzen 
hat früher collignium als eine bäuerische Form für collegium richtig gedeutet. 
Vgl. CIL VII 1069 und 1070, wo ein collign(ium) cult(orum) Mercuri erwähnt 
wird. 
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ne 4 mal. 
qai^scit 10 mal. 

reqmVscil ijo mal. 



2326 0 . 2422 7 . 2423,. 

2485.. 
ni«) 3224, .*"•«) 
quiiscel 3 ) + 1694 3 . 
redzmtionem + 2584, 9 . - 
-f- reqnitscit (requi/scet) 4 ) 
930 3 . 1692,. 1791,. 

2060,. 2062,. 2123,. 

2152,. 2485,. 2654 2 . 

2693 3 . 2700,. 5347 a,. 
riges (= regis) -|- 265 4, 6 . 
rc'gna + 97ö 8 _(c). 
nsti(tu)tori 556 l s . 

sincir(u) m 2361 3 (c). 

smsit + 2160 Hb (c). 

2177 e. 
surrtctura -f- 2104 6 . 
Fzlicissimae -f- 5402,. 
Fisto + 1724 18 . 
/nnodium r> ) -f~ 338 2 (c). 
Moltilius 201,. 
4- NegU'cta (Neclzcta) 955 3 . 

1503,. 

[Vi]ndzmiola + 2075 2 . Virufcmiale 364 4 . 
ß) in Endungen: 

aa) im Nom. sing, der j. Deel. 9 ): 

+ antistis (antestzs) 708,. antislfs -f- 949 b, (e). 

946 8 . 949 a 3 . 
milzx (== miles) 7 ) 1112 4 . miUs p mal. 

>) Georges 447. 

2 ) Eine Inschrift aus Nimes aus dorn 2. Ih. n. Ch. 

*) Vgl. z. B. lucesco und lucisco, tremesco und tremisco. Sittl, Archiv I 
465ff. Brugmann, Morph. Unters. III 82f. Oslhoff, Zur Gesch. d. Perf. 157.257. 
Stolz, lat. Gr. 366. Georges 582f. Über die Quantität vgl. Marx 8. 

4 ) Derartige Formen fehlen in den Inschriften Africas, vgl. Holtmann, 
Jndex grammaticus ad Africae provinciarum Tripolitanae Byzacenae Proconsu- 
laris titulos latinos. Argentorali 1878. 

•) Dieselbe Form finden wir CIL VIII 1358*.. 

«) Schuchardt I U7f. Corssen II 228. Arhois 78. Neue 1 178ff. 

') Die Form milix oder milex findet sich auch bei den Gromatikcrn (264 19 
cd. Lachm.) und öfter in den Inschriften. Vgl. Prob. inst. 126 M . 



4- lvgis 4312 7 . 5343 fl . 
ivgna + 944, (c). 949b 2 (c). 
ristilutor ? mal. 
ivstitait j8 mal. 

f*ns[it] 5026, B . 

surrret — (resnrivct — ) p mal. 
Fdicissimus ( — a) 8 mal. 
F^stus 20 mal. 

MulU-lius (Moltdias) 175 2 . 5726 2 . 
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loanms 1 ) -f 2300;,. Iohanrns -V mal. 

ßß) im Abi. sing, der Deel.-) 
(ratr/ '1005,. 

+ indexion* 21S7 8 . indiel iom- 2j mal. 

+ pac/ 2121 a . 217(')(\. patr /■>-/ 

5400 4 . 
Narboni 6Ö38 I9 . 

Tf) /w Abw. rt^r Deel*); 

f rat r/s 595 f> 2 . 

So) /;« //«r. der j. Deel.*) : 

aedf's 6 ) + 138 2 (c). 

ign/s (maxima[s])-|- 1272, (c). 

mens« (mes*s, mins/s) -|- inens**s 2119 4 . 2120 B . 2128 6 . 
923,. + 1213«. «. o. 

+ 1792 0 . + 2076,. 

-f- 2093,. + 2095, 0 . 

+ 2 106 6 . -f 212ß 4 . 

-\- 2422 7 . + 2485, . 

4- 2584 6 . 4247,. 
monU's (Alpicos) 103 4 (c). 
tal/s res publica(s) quere 

+ 138. (c). 
+ April/s 2059 fl . 2132 8 . 

4- Decembris 1724,,. + Deeembr^s 2193,. 2701«. 
2069«. 4084„. 

+ Novembns (No\enbr/s) + Novembrrs93& 10 . 2091,. 6034<1 6 . 

1497,. 178S. 20öl 4 . 

2063 7 . 2088 7 . 2422,. 
-f Octobr/s 2056 4 . 20G2 8 . Oelobivs ./ mal. 

2704«. 

+ Septembrcs 930 12 953 7 . 

955«. 2093, 2584 7 . 
es) Im Inf. praes. act. finden wir — ire statt ere:°) 
gemire + 2094, (c) pand/re + 1272 4 (e). 



l ) Vgl. Gnom. s. v. unter d. 
») Arbois 100fr. 

«") Schuchardt I 2t7f. Arbois 105 ff. Neue I 2f>()f. II (50f. 

«j Corsscn I 738F. 746. Scbucbardt 1 218. Arbois II iL Neue 1. 252fT. 

II Gl ff. 

*) Brambach 22. 

'•) Wölfflin. Die Latinilät des Benedict von Nursia. Archiv IX 495. Neue 

III 248ff. Meyer-Lübke II 145ff. 
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teru-t 713,o (c\ 



CO in der 3. Fers. sing. it für et: 

+ iacit 481, (e). 592 x (c). iac<t yrf ///*/. 
2116,, 2126,, 5404,. 

linqucp/i 4- 1499 2 (c> 

*poss«t -j- 481 2 (c). 

resurgit + 2073 8 . 

resplenth't -J- 944% (<•). 

tenit + 2 1 79 8 (c) 
o) o erscheint für, e geschrieben in : 

Modestus 1250 4 . 

Bhilolaero (Philrteraes) l ) 
39 03 3 . 43 64 2 . 

Teodaricus + 2654, 4 . 
6) ae für e z«: 3 ) 

a) für langes e : 

rtdysium -f- 2124 4 (c). 

Ctfderi 3 ) 2183 2 . 

+ <\\ae*) 945 7 . 20H6,. 
2661 8 .' 5347 4 . 581 9 7 . 

(Waes 913 3 . 

fadiciler -{- 944, u (e). 
Jannina 2143 4 . 
optunw (merili) 780 s . 
quiadi 2398,. 
requiafscit -f- 5399,. 
Achilleus») 1759 6 . 5686 024 

(j mal). 
Kreptas 98 1 3 . 
Basilius 2270 6 . 
Akwrcator 162Ü 2 . 
Thymelai 36 65 4 . 
*V<wrinus e ) 1631 (.? mal). 
ß) //Vr kurzes e: 
<wlemosinis 7 J + 2193,. 



Tecxfcrefci] -f 5341 I0 . 



t'lysium -f- 5350 a, (c). 
veteri 6 mal. 
(We 43 mal. 

dit's 37 mal. 
(VI ix 63 mal. 
Irmina 8 mal. 

quirti ///#/. 
requi^scit vgl. S. //. 
Achilleus 4 mal. 



Basilius *381 6 . 42 7 2 4 . 
MtTeator /o /«a/. 
Thymen 4325 3 . 
Wrinus 77 



vglf)3) 



') Seclmann 187. Stolz, lat. Gr. 267; hist. Gr. I 129. 623. 
a ) Scl.uchardt 1 304IT. 
3 ) Georges 129f. 

4 J Schucliardt I 250ff. Arbois 137. 
*) Schuchardt I 443. Rh. Mus. 34 yit . Seelmann 183. 
,*) «Fuitne Valerianus» (Hirse Ilfeld). 

7 ) Wölfflin. Die Latinität des Benedict von Nursia. Archiv IX 496. 



)gle 



givwgario 3349 7 . 

indictioiw -f- 2078 7 . indictioiu' vgl. S. 10. 

nuzimoriae 323 2 . memoria vgl. S. S. 

muliam 682 a 4 . mulim j mal. 

+ pa<w») 2078,. 2085,. pacr 146 mal. 

2086.. 2087«. 2118,.») 
pwrliosis.si[mae j s ) 5758 6 . 



qaae (encl.) 689 B . -f- 
2179, (c). 



prrtiosus + 914.,, (c). 
prdium 5026,3. 



tarrre 5457 8 . 
A'gnatia 112 5 . 
Ep^fanius') + 2089, . 
H^rennias 5690 60 . 
Praicilia 868 2 . 
S^t'verianus 2966 2 . 
Tatiaiw 5 ) 704 8 . 
Tlwodotia 2181 4 . 
Tryplwwa 1247 2 . 

7) oe für e in: 
KpWbicus 699 4 . 

8) Der Buchstabe e steht nach i : 
annU's 6 ) -|- 966 6 . 



terra 12 mal. 
Ignatius (— a) 4 mal. 

Htrennius ( — a) 18 mal. 
Prmlius ( — a) 5 mal. 
S^verianus 26 mal. 

Tl^odote 4027,. Thmlotus 1303, 
Thryplura 4713.. 

Kphibus j mal. 



requiesci^t -\- 5868 3 . 
sie* 7 ) 4333 b 33 8 ) 
Avkdius 4651,. n,M 
9) e ist ausgefallen in*): 
aen<»a 5732 a . 
ben<^>dictus -f- 211 l a . 
dcci<^>s") + 2087- . 



requiescil vgl. S. 9. 
sis 3349 a . 52 72 6 (c). 
Avidius 3344,. 



deci< \s ./ mal. 



') Archiv II 557. 

*) Sämmtlichc fünf Inschriften stammen aus Vienne. 
») Brambach 55, NLO 1528. Georges 551. 
«) vgl. S. 2H. 
») Vgl. S. 8. 
*) Arbois «9. 

') Georges fifvi. Schwan S. 17 8 40. 

8 ) Die Inschrift (in Narbonne) stammt aus der Mitte des 2. Jahrh. n. Clt. 
») Schwan S. 9 § IG. 
10) Archiv VII 72. 
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*[d]ec<e>soV) + 2121 r , 
ex<0>quias 915 l0 . add - 
it<V>rum + 934 9 . 
pi<»ntissimo 319 2 . 

2267 4 . 
pridi<V> + 21 79 9 . 
requi<0>scet + 5340,. 
s<Optima -f 5823 10 . 
*sna<» coniugi 2356 a 6 . 
Alexand<f>r 144 6 . 
Ar<V>latensium 56 83 347 . 
Cr<^>scens 5690 10 . 
Ner<^>idi 4952,. 
Vet<V>ranus + 1739. 
Xsanth<»rmi 4487 8 . 
10) e ist verdoppelt in 3 ): 
mee -\- 483 4 . 



dercssit + 2167 3 . 

itt-rum // mal. 
ptentissim — 195 mal. 

pridü' j mal. 



Alexander (Alexsand^r) // mal. 
Artlat — sehr häufig. 
Crvscens iS mal. 



c) I 

1) Die sogenannte i longa 3 ) wird nicht nur für ein langes, son- 
dern auch für ein kurzes i gebraucht. Zunächst sollen dieje- 
nigen Fälle namhaft gemacht iverden, in denen mir einen 
Genet. sing., einen Nom., Dat. oder Abi. plur. der Stämme auf 
— io vor ttns haben, die mit einem u. z. langen i geschrie- 
ben sind. Mit den letzteren Fällen zusammen sollen auch die 
Dat. und Abi. plur. der Stämme auf — ia angeführt iverden. 

Genet. sing: aerari (aerarl) 1868 a 3 . 2349 6 beneficiari 3168 4 
QU 4096 3 flamoni 4232 4 gladiatori 1685, lapidari 3070 c lin- 
teari 3340 3 marmorari 3070 6 tabulari 525 3 . 

Acuti 33 67 8 Adgenni 3188 8 Aemili 33 78 3 . 33 79 2 Anni 3404., 
Anlhemi + 2421 7 Antisti 3341, Anloni 3410 3 A[phrodiJsi 3775 3 
Atti 2867 x . 3440 2 . 4637 s Aureli 671,. 2933,. 3309, 4131, Aviulli 



«) Die Inschrift bietet QVI 

NECSET. 

Leblanc erklärt: quiecset quievit, Hirschfeld: «qui[d]eesct decessit, errore 
qnadratarii». 

») vgl. S. 8. Anm. 5. 

») Ritsehl, opu.se. IV 356f. 382f. Brambach NLO 22f. 325fT. Corsseu I 19fT. 
Weissbrodt, Philolog. 43 444 fT. Cliristiansen, De apieibus et i longis inscriptionum 
latinarum. Husumi 1889. Siolz, bist. Gr. I 91f. 
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4096, Baebi 8464, Blaesi 3473, Caeeili 1012, Calvi 41 12 s Cambi 
3503, Camali 2725, f.apitoni 3504, Karoi 083, Kari 3243, 
Cascelli 32 10 3 Cassi 671 0 . 17 1 4,. 2238,. 3508, Claudi 770 a 
783 2 . 5471,. 5474,.5842 7 Comagi 2030, Corneli 3051,. 3535, 
3537,. 3538, Doiniti 3560, Donni 1055. Fabi 3015, (Jallici 
4098, (iavi 4836, Cratini 4142, Ilelvi (Klvi) 3217,. 30 07 2 . 
3611,. 4119, Hortensi 41411, Iridami 3227, Juli 370,. i960,. 
2761,. 3633,. 4000,. 4203 4 . 4808, Kesbi 3244, Lieini 270, 
Lucreti 504,. 2741, Magma 3724-, Mani 450, Marini 2814, 
Materni 563, Mereuri 10ü4„ Messi 3748, a,,i Metti 671, , Ne- 
moni 3760, Nnmisi 264, Oppi 4168, Ovidi 3782, Paqui 
700, l'alorni 3787, Pelruni 2044, Pobliei 3801, Pompei 3803, 
Pomponi 103,, Pompulli 1003., Porci 3828, Primi 2286, Hu- 
tiii 2816, Sammi 2730 3 . 2808 6 . 3870, Seeundi 2761,. 2763, 
Seai 3807, Senni 2837,. 3808,. 3890, Sinei 2087, Soilli 18l0 3 
Sorni 4503, Spuri 4062 (2 mal) Stati 882,. 40« »7 K Suadali 
2084, Terti 2923,. 2047 3 Tertulli 3046, Tili 880, Tramulei 
2968, Trebelli 5738, Valeri 641,. 2015,. 2018,. 3977, Veni- 
conieni 4007, Ventidi 3843, Vetti 1928,. 3294 3 . 4013,. 41 91, 
Vibi 2350,. 4015, Vinici 2735, Voluri 1711,. 

Mit diesen 132 Genetiven sind <5\-/ andere zu vergleichen, 
die mit kurzem i geschrieben sind (112: 851).*) 

Nom. plur.: 

contonari 2824, fili 762,. 2005 4 . 2634,. 2726 7 . 2766,. 2837 7 . 
3466,. 5872 4 naviculari 602 7 . 

Cassi 1746, Conni 1040 6 Dcvilli 2280, Dudisti 408 8 Laci 
2280, Magi 2281 4 Mellini 1642 4 Petroni 2664, Sucari 2005, 
Valeri 807, (20: 

Dat. und Abi. plur.: 
dis mal hostis 1567, slipendis 2602« studis 1 lS a . 
Julis 4363, Sextis 082 4 . 4409, . 4424 4 [60: 3 6). 

Mit zzvei i kurzem und langem — werden geschrieben 
folgende 

Geriet, sing.: 

beneficii (benelieil) 4333h,, filii 1442,. 206O u munieipii 94 s 
fneeessa|rii 6038 s . 

») Von diesen 132 Gene tiven onlfnllori 58, also ungefähr Ii'» 0 , auf die 
Inschriften aus Minies. 
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Acilii 3364 2 . 33 65 2 Acutii 33 66 3 Adgonnii 3175 3 Aemilii 3193 8 . 
3376 2 Allii 3398, Antii 3898, Antislii 3409, [AJtitonii 3197 a 
Apollonii 3628, Ättii 2868 2 . 3178,. 3435 3 Aucii 1743 3 Aurelii 
3456 2 . 3457 3 . 5908 (2 mal) Aventinii 4109 2 Avii 3453, Baebii 
5900 3 Blaesii 2901 2 Boduacii 3205 2 Galicatii 3500 2 Calvii 
3501 2 . 3502 2 Caprii 987 3 Carantii 3208 2 Carassou[n]ii 2897 3 
Karii 2982 2 Glodii 352 1 2 Coelii 3704 3 Cornelii 3214 2 Craxanii 
35 77 3 Cusinii 35 48 2 Deccii 3550 2 Domitii 3556 a Eburii 
4154 2 add. Kcimarii 3217 a Fabricii 3002 2 Fadii 4393b 28 Fron- 
tonii 29 69 2 Furii 3593 5 (Jeminii 3598, Helvii 3606 '(2 mal) 
Horteniii 3267 ö Indedii 3228, Julii 18 mal Junii 3 168 6 Li- 
cinii 3246 3 . 3701 3 Marii 28 58 2 . 32 54 2 Maximii 4009 4 Mercu- 
rii 23 40 3 Messii 1985 3 . 37 47 2 add Numerii 3259 2 Octavii 4069 3 
Papirii 3785 2 Patricii 3791 3 Pii 108 (2 mal). 594 10 . 4344 3 . 
4345 4 Porcii 3829 a . 3831 a Rufii 3943 3 Sammii 3267 2 Sennii 
3900 2 . 3901 2 Sentit 3843 e Senucii 3272 2 Servilii 3908 (2 mal) 
Severii 32 73 2 Sextilii 3789 2 Soilii 30 1 3 2 Spurii 2956 3 . 3276 2 
J avilii 3938. Terentii 39 39 2 . 4 1 54 3 Tertii 2968 3 . 3228,. 3239 2 . 
3267 2 . 3583 4 . 3593 2 . 3943, Umidii 3168, ütulii 4028 2 Valerii 
2804 3 . 2960 2 . 3976 2 . 3978 a Vedetii 4073 2 Velloudii 3288 2 
VenUdii 3842 2 Verii 3291, Vernonii 3292 a Vettii 1840 3 . 32 93 2 . 
4012, Vibii 4014 2 Vitrasii 3 168 6 {i 3 i : p 2 y) 

Nom. plur.: 
filii 2969 4 . 3980 7 . 3984«. 

Adgentii 3084 3 Aelii 2205 a * Aemilii 745 3 Julii 3681 6 Naevii 
1229, Tancii 3643 4 üccii 2025 2 Vetinii 61i 3 {11:4). 

Dat. und Abi. plur.: 
collegiis 5905 4 decuriis 701 4 . 3184 4 diis 10 mal filiis 1689 3 
iis 5 mal officiis 5026 14 ostiis 1121 2 variis 533a 8 (c). 
Pulliis 1859,, {23:25). 

Das Adjectiv piissimus zvird $4 mal mit il, 42 mal mit 
Ii geschrieben. 

Von den Substantiven, deren Stämme auf — o endigen, 
zverden mit einem langen i geschrieben folgende 

Geriet, sing. : 

anni 3861 12 . 4393!> ö . (>038, 0 conservi 3966 3 dandi 3164 6 de- 
functi 1944 2 . 5811 4 divi 5/ mal domini 507o 8 ad ' 1 exempli 
2464 e fabri 728, frnmenti 3 164 0 generi 34 52 3 a <^ legati 2602 6 . 

l ) Auch hier muss bemerkt worden, da-ss von den 131 Genetiven 93, also 
ungefähr 71%, auf Inschriften aus Nimes entfallcti. 
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3168 7 liberti 3365 4 maesolei 3861 10 magistri 3356, maximi 
4393b 17 medici 3341 3 optumi 3164 0 pagi 594,. 2346, primi 
3356 2 rarissimi 2956 6 sacratissimi 594 10 sexviri 3202 6 si- 
gnandi 6038 16 sui 6038, 4 templi 3058 6 . 6038,, unici 2464 6 
viri 4593 2 . 

Abascanti 3556, Albini 4028, Alypi 3627 2 Amandi 838, 
Antilli 2817, Antonini 23 43 2 . 2391 3 Asiatici 4014, Attici 
2247 , . 3629, Aucti 4887 6 Augusti 647 (2 mal). 1849 4 . 2600 6 . 
4333b 2 . 5711, Aviti 4028 4 Aviulli 3452,. 4150, Bellini 
3748,* dd - Blaesi 3037 a . 3939, Britannici 2343, Campani 
2473o a Kani 2634, Kari 2728 a . 3206,. 3917, Carpi 1993 4 
Cati *1862 2 . 3452 a Celsi 4246, Cerinthi 3455, Certi 3842 2 . 
3843 (3 mal) Chresimi 3246 0 Cintulli 3 941 (2 mal) Cirri 
596, add Cregmi 4836, Cretici 4836, Dacici 1855 6 Ennaei 3525* 
Epagatini 5238 2 Euhelpisti 3201, Excingi 95 6 Fausti 3525 2 
Festi 3378, Firmani 3358, Firmi 3219, Firmini 3583, FJacci 
67l 8 Fiavini 2350 4 Fundani 3908, Gemachi 431 6 Gemelli 
1928 a . 3450, Geri 3636, Germanici f839 4 . 1849,. 3207 4 . 
5459, Grati 4142 (3 mal) Gratini 2956, Hilari 1760,. 1770, 
Hygini 3008 2 Hypni 4191, Ingenui 3801 a Italici 3593, luliani 
2735 4 . 2763,. 3573,. 3628 6 Labieni 4180, Licini 4944 Lucani 
3219 2 Luconiani 2205, Luculli 3641, add - Lutevi 998,. 2813, 
Macciani 3787, Macrini 2975,. 3175,. 3398,. 4096, Magniani 
2369, Mansueti 3643,. 3694,. 3724, Marcelli 594,. 1956 3 . 
2867,. 3569 4 Marculi 2252 2 Maximi 3214,. 3853, Messiani 
3644, Montani 2015, Nematevi 95 6 Nemausi 3203 ß . 32i9 6 
Nigri 1994, Nundini 3650,. 3753, Omulli 31S8 6 Onesimi 2933 3 . 
3651, Optati 700,. 3832,. 3843 6 Optimi 818,. 1855 6 Panthi- 
logi 4188 ä Patercli 882, Paterni 2868, Paulli 3945, Plocami 
3760, Poci 779, Primi 2837 3 . 3060. 3469, Primuli 2741 3 . 
3841, Prisci 3180a 2 . 3785 a Pthongi 3354, Pyrami 3897, 
Quartuli 3852, Quinti 3856, Quintilli 3409 3 Quinluli 3841 , 
Rhesi *192Ö Rhodani 3313 6 Khodanici 1797 8 Rufi 671,, Sa- 
turnini 3285,. 3878 Secundi 1898 4 . 3816,. 3882 4 . 3912 3 . 
4393b (2 mal) Secundini 2761,. 2906,. 3607, Sereni 2602, 
Servati 3227 4 Severi 1595 2 Sextini 4119, Silvani 3012, Sil- 
vini 3736, *[Soli]mari 1167 Solimuti 1016 Staluti 1041, Suc- 
cessi 3947, Syriaci 412, Tertulli 2884, Thesmi 3365, Titulli 
4177, Toutilli 3944, Toutodivici 2817, Traiani 1839 3 . 2492, 
Troueilli 3944, Tusci 5738 3 Tuti 3960, Valentini 732, Valli- 



Digitized by Google 



— 19 — 

ni 2781 a Vegeti 2924 4 . 4131, Verecundi 5682 no Veri 3227 a . 
3660 a . 4002 a Verni 2730 s Victorini 5127 3 Zethi 5900a 3 Zosi- 
mi 3309 3 . 3662 a . 4032 a (270:1447). 
Nom. plur. : 

amici 1872 16 karissimi 4393b 26 domini 4393b ae fabri 3165b ö 
iurati 6038,, liberti 3497 5 . 4028, , magistri 406 6 mortui 3861, 
optirai 4393b aa pagani 594, pauci 5811 (2 mal) reliqui 3861, 
scripti 3861,. 5938a 3 substituti 3861 u vicani 2393 4 vivi 
7 mal. 

Calagaritani 3167 10 Remi 1869 10 Roinani 4333a, 0 (28:74). 

Dat. und Abi. plur.: 
amieis 3861 9 annis 670 n . 4333a, 4 . 5072 4 aris 4448, 3 assiduis 
4393b 6 avis 2926,(c) basilicis 4342 7 carpusculis 1904 3 clatris 
2622 a collibertis 36 37 7 colonis // mal columnis 2391 4 . 2392 6 
coronis 3 1 67 7 cunctis 5271 s (c) datis 4388 6 edendis 1585, 6 
equis 1904 ö fatis 840 8 (c). 882 6 (c) gratuitis 3203 10 hastis 3169, 
his 4333b (4 mal) incolis p mal inlatis 4397 7 [ia|nuis 697I a 
liberis 700 9 . 4333 (2 mal) libertinis 4333a 36 libertis 3702 3 
libris 670 8 membris 581 l, a meritis 1973 9 . 4393b ft natis 3702 6 
optimis 3943 6 ornamentis 7 mal patronis 4028,, percgrinis 
94 9 pientissimis 901 6 plurimis 4393b 6 posteris 1775 7 . 2205 6 . 
2247, pablicis 3232d, puris 3169, reliquis 118 4 sacris 
4325 4 signis 2522, sportulis 4388 5 suis 31 mal tabalis 
4393b, 4 titulis 4333b,, transcursis + 5350a t (e) tuis 5811,, 
urnis 5811,, vestituris 1904 4 vestris 4393b 6 vicanis 2493 4 . 
2532,. 2606 6 . 

Aqais 982 4 . 4424 3 Augastis 1826,. 3075,. 4319, Auguslanis 
2395 3 Dacis 105 8 Fortanis 22l6, Kalendis 4393b 24 Matris 
MS,. 1826, Numphis 2#26 3 ( c ) Parcis 645, Proxsumis 66i 2 . 
3116,. 3124, Romanis 94 (2 mal) Urobrocis *Ü"82 (ijp:j7S). 
Ausserdem iverden mit einer i longa geschrieben folgende 
Dat. sing, der III. Declination: 
adiutori 408 6 aedili 6037a, amori 4393b 6 auguri l870 6 . 
4232 3 augustali 4245,. 4416 6 capitali 3 1 64 3 censori 1855 a 
civi 1853 6 coniugi 14 mal contubernali 3450 ß . 4813 3 . 5138 4 
coponi 3345 4 decurioni 3191 2 . 4247a 3 fctiali 3164 7 flamini 
2236, fratri 10 mal fulguri 18Ö7 a fulmini 1Ö'Ü7, honori 3165b, 
incomparabili 1968 6 . 2003 7 matri 30 mal mercatori 5971 3 
nepoti 1874 7 numini 3232d 8 parenti 4007 4 patri 19 mal pon- 
tifici 105 6 . 1849 7 . 3 166 7 praelori 2453, principi 594 6 prone- 
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poti 1849 6 quieti 1874 2 . 2025, reduci 163, sacerdoti 3164 7 
salinatori 5260 4 securkati 747 2 . 1968, sodali 882 4 . 3523 6 . 
5138 6 sorori 12 mal tutori 2346 7 . 2600,. 6138 6 uxori 47 mal. 
Amaryllidi 4713 4 Apollinari 1935, Apollini 1809,. 1810,. 
2569,. 2586, Bathyllidi 3703 s Bitutioni 5371 2 Ronitati 3476, 
Caesari jf mal C4eleri 2603, Continenti 680 6 Cosmioni 5938a« 
Crescenti 1953, Disetoni 3603 3 Eroni 4784 8 Eroti 5920, Fe- 
lici 6648 6 Frontoni 5 mal Graphini 762, (Jeniali 4627 4 Hisidi 
3061, Iovi 9 mal .lunoni 3062 3 Marti 6 mal Martiali 3736 a 
Messori 4650, Paci 4335, Paridi 5941a, Parrioni 95 6 Phile 
moni 4762, Philogeni 4615 3 Plutoni 1833, Secundioni 33 10 a 
Senicioni 4363 6 Scotoni 4150, Solloni 4150, Theagenidi 1970 4 
Valenti 2347 3 Vasioni 1301 3 Veneri 1819, (240:1427). 

Abi. sing, der III. Declination : 
basi 4 393b ao marali 3167 7 natali 4393b 8 quinquennali 3232 4 
vallari 3167 7 vi 107 8 . 

Aquensi 412 3 Narboni 6038, 9 Neapoli 3232 4 (9:20). 

Dat. sing, der IV. Declination: 
senatui 4333a 0 . 

Das Relativpronomen qui im Singular: 
5947. 1122 6 (c). 2346 ö . 3015 6 . 3502 7 . 3899 4 . 4333b 16 . 6038 29 
{8:208). 

im Plural: 
94 0 . 594,. 3861 (3 mal) 6Ö38 23 (6:12). 
Ferner ei {Dat. sing) 4333b 20 . 

Mit einer i longa sind auch folgende passiven Infinitive 
des Präsens geschrieben : 
fieri 2624g ornari 1375« permilti 3164 10 poni 1685 3 . 441 1 4 

Ausserdem : 
dixi 4333b 26 fueris 5271,(c). 

Schliesslich mögen die Wörter Envähnung finden, in denen 
die i longa für den Halbvocal j gebraucht erscheint : 
coniugi 417 4 . 458,. 683 6 . 738 4 . 839 4 . 2247,. 4333b 28 eins 
354 7 . 1384 6 . 2228~ 7 . 3165 3 . 4333b (2 mal). 5167 4 . 47 23 4 add - 
huius 4333b u . 5308, iam 743 7 (c) ius 2606 3 3180 9 . 4333b 14 . 
6038 (j mal) iuenis 29264(0) iaentutis 1869 ä maior 3888 8 . 
Japys 3603 4 Jovis (Jovi) 2925,. 2981, Julius (— a) 29 mal 

») Schmitz im Rh. Mus. 18 i44 . 
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Jullinus 3684 3 Junianns 839, Janius (— a) 8 mal Justa 541 6 
l'ompeius 6009 2 Traianus 170/"- 4341 3 Veientonis 6370, 
Veveius 1188,. 

Envähnenszuert ist auch folgender Fall : 
coniuglncomparabili 877. 

Ausserdem findet sich die i longa noch an iorj Stellen 
angewendet. 

2) Zur Bezeichnung der Länge unseres Vocals wird ei ge- 

braucht) im 

Genet. sing, der II. Declination: 

Donn« et Alto" KoIW 642 (/. Jahrh) Troucet« 2623,. 

Nom. plur. der II. Declination : 
Julü7 1012.») 

Dat. und Abi. plur, der II. Declination : 3 ) 
su*» 870 a . 1012.») *2Ö98,. 3369,. 4780 4 . 4883«. 4906 4 *.... 
il«s 2598,. 

Dat. sing, der III. Declination:*) 
matrW *5095!. 

Felic« 1340, 'IXocpel 191 8 2 (/. Jahrh) Marto" 1164,. 

In dem Pronomen: 
sxhei 4780,. 4947 3 seihet 5252, (/ Jahrh). 

Im passiven Infinitiv des Präsens : 
fieiW 647 (/. Jahrh). 

Ausserdem in: 

fWli — 5 ) 2600,. 6 j 2665 (2 mal). *5095, heiz (Wc) 6 ) 870 2 . 1038 4 . 7 ) 
1262 4 . 4455 3 (/. Jahrh). 4491 s . 4933 4 . 4978 8 . 5102 5 l*/berl[i] 6 ) 
744 5 (/. Jahrh.). 

3) a steht für i in: 
obüzt 2187 4 . 

4) efüri: 8 ) 



>) Ritsehl, opusc. II 622IT. Corssen I 715IT. 

*) Ritsehl behauptet (opuse. IV 561), daas die Inschrift der Zeit der Re- 
publik angehöre. Neue I 97f. 
«) Neue I 119f. 
*) Neue I 192f. 

*) Seelmann 165. Stolz, hist. Gr. I 215. 

•) Die Inschrift stammt ohne Zweifel aus der Zeil des Augustus. 
') Die Form der Buchstaben weist auf die Zeit der Republik. 
») Schuchardt 11 lff. Seelmann 200ff. Schwan S. 7 § 12 a a. 
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a) für kurzes unbetontes i 
admrnistrator + 6 ?4 S . 

anmis -|- 481 s (c). 
castetate + 4057 ß . 
comkdit 2 ) + 481 7 (c). 
ded^catum 2427,. 
ded^cavit 1193 8 . 
d^scrimina + 944* 6 (c). 
dign^tatem + ö 74 2 . 
[djisc^plina + 2074 3 . 
dominus + 338 (c, 2 mal). 

*5692 (2 mal). 
dominmi + 5407 4 . 
+ fedeüs 674 6 . 1692 2 . 

1724 a . 
fem^na + 2422 8 . 
+ gem^no 338 7 (cj. 2179,(c). 
h^neunte (= ineunte) 

+ 482 4 . 
-\- ind^ctione (ind^xioni) 

1274 4 . 2085 e . 2086 8 . 

2087 8 . 2088 8 . 2179 9 . 

2187 8 . 
lacremis -f- 481 7 (c) 
msgravit -f~ 2193 ß . 
minister -f- 2361 6 (c). 



meritis + 481,(c). 

-f- m^serecordia 2185 4 . 

2188 4 . *2423 4 ([misej- 

rajordia). 
noMis -f~ 1553 4 . 5504«« 

+ 5750 6 (c). 
nowtetate -f 2179 7 (c). 
+ obtenere (optenere) 

2089,. 2091 6 . 



administrantibus 3347 7 (vgl. unten 

minister), 
animus (— a) 22 mal. 
+ castilas 1724 9 . 2143,. 
condidit 7 mal. 
ded/care 29 mal. 



dign/tate 5787,,. 
disciplina 832 4 . 
dominus 15 mal. 

dominica 4 mal. 
fidelis 8 mal. 

femina 8 mal. 
geminus 8 mal. 



-f- indictione 44 mal 



lacrimis + 2098 4 (c)- 

migravit j mal. 

-\- minister (minester) 649 a . 

942 s (c). 
ministerio 1590 2 . 
meritus 4p mal. 



nobilis 12 mal. 



>) Stolz, bist. Gr. I 172f. 
a ) Stolz, bist. Gr. I 188. 
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penHens + 2085 s . 
penaentia + 2 1 93 4 . 
perd^dit 5862 fl . 
prov^das -|- *2153 4 . 
redd^dit 1 ) + 481 B (c). 
rel^giosa -f- 2151». 
s(an)c(t>'munialis + 2188 8 . 
sat^s + 2179 4 (c). 
Stella + 5692 9 . 
seb* 1356/ 

s^mpl^tate + 2179 a (c). 
solec^as + 20851I a (c). 
subd^dit + 975 4 (c). 
trrbuni 1356,,. 
tu^tioni 1524, 0 . 
uti-les + 2096 6 . 
utetetas 1 ) + 2085Il 3 (c). 
venerab<?lis -f- 2081 6 . 
virg^nales -j- 2384 4 . 
vocavitor -f- 5750 7 (c). 
D^ane 2 ) 1278,. 1812 a . 
Domäne -f- *490 s . 
Dom^tina 2338 3 . 
Epodanins») + 20 89 3 . 
Lfgnrßae] 1858 8 . 
Lup*cin(u)s + 2326 4 . 
Senic^o 4160 6 add - 
Tych^ce 864 a . 
Urb^ca + 491,. 
Vratori*) 1084, . 
ß) für kurzes betontes i : 
adsrdua 6 ) + 2193,. 

an<*lla + 482 3 . 



*peid»dit 221 2 . 
proyidas j mal. 
reddidit + 942 6 (c). 4355,. 
religiös — 6 mal. 



sibt sehr häufig. 
sollicitus 879 6 . 

vgl condtdit, perdtdit, redd/dit. 
tribun — 777 mal. 
tuttio 4354, R . 4397 8 . 



venerabilis -f- 1724,,. 

Diana 8 mal. 
Domina 3020 2 
Dom/t — 13 mal. 

Liguriae 672 0 . 
Lupicinus -|- 212 l a . 

Senecio (Senicio) vgl. S. 10. 
Tychicns 4260«. 
Urbica 2034 3 . 5207 2 . 
Viator 11 mal. 

adsidois 4393b 6 perassiduis 

+ 944, a (e). 
~\- ancilla 5 mal. 



*) Am Anfange eines Hexameters. 

') Brambach U. Stolz, hist. Gr. I 173. 

•) vgl. S. U. 

*) vgl. vea S. 25. 

») Brambach 26. 
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+ anl^stis*)* 946 3 . 949o 3 . 

bapUsmata -\- 5750 4 (c). 
basrlica 3 ) + 4311 3 . 
bis 3 ) + 48J 7 (c). 
dies + 270O v . 
[*du] Icissime + 219J 6 . 
in') + 933,. 
innocens + 2701 4 . 
inox + 2()88 4 . 
cpis(copus) -|- 1213 3 . 
4- iternm (iterom) 933 9 . 

1501 6 . 2078 8 . 
+ fide") 2089 6 . »2 153,. 
-f- minus (mino-s) 49 1 4 . 

934 4 . 935 7 . 936 I0 . 940,. 
957 ß . 2078 a . 2081 u . 

2083 3 . 20S9 10 

2091 8 . 2092 4 . 

2138 3 . 2165 3 . 

2654 7 . 2661,. 

5341 6 . 6353 B . 

5823,. 
minister + ^49 3 . 
nisi«) 24 26 7 . 
oct.oginta 7 ) -4- 2131 6 . 
+ precipuus_2066,. 2089«. 
principibus 5504 3 . 
quinquaginta 7 ) 4 482 
sibe 1356 7 . 
segilla 4 5692 u . 
simul 8 ) + 944 33 (c) 



2090 6 . 
2093 4 . 
2180 6 . 
4312,. 
6400,. 



J io- 



-f- anlf'sles (anl/slis) 708,. 
949b, (c). 

basilica 6 mal. 

bis iö mal. 

dies häufig. 

ilulc/ssimus 77 mal. 

in se hr oft. 

mnocens io mal. 

4- innox 2096,. 2152 a . 

slcrum io mal. 

f/'des 8 mal. 
mnius ip mal. 



min/ster vgl. S. 22. 
n/si 7 

octogmla 4- 2062,. 
praec/puam 1685, B . 
princzpibns S mal. 
qninquagmta 4 mal. 
s/bi sehr häufig. 

sf'mul ^ wia/. 



») Nacli Marx. Georges i. vgl. S. 11. 
a ) Georges 91. 

3 ) Stolz, hist. Gr. I 158. 165. 304. 

«) Georges 353. Schwan S. 7 § 12,a. Stolz, hist. Gr. I 13«. 

*) Schwan S. 7 § 12 2 a. 

«) Neue II 968. Hand, Tun». IV 172. 

') Archiv. VII 70. 

B ) Dieselbe Inschrift hietet (v. 27) auch s/mul. 



gitized by Googl 



25 - 



s^ne 1 ) 682a T . 
sokcetus -f 2085H 2 (c). 
Ulolus 1700V + 20851 l ß (c). 

+ 2147,. 
trtenta 2 ) + 5399 6 . 
wa s ) 1477 3 . 

vn-i (v<ro) + 1498,. 219.%. 
Antrst[ija 4712 3 . 
Ant^tius] 2492 3 . 
Antistianus 1830 (2 mal). 
[*H]asdice + 2107%. 
Cahvsiae 226 3 . 
Domaius -f- 5340 3 . 
Emde ( Aemzliae) 746 2 . 
Ifclarus(— a) 1109,. 

+ 2141 6 . 
Primdla 1418 16 . 
TVto + *1Ö08,. 
Y) für langes i: 
ben*g[nus] + *2153 4 . 

ddectus -{- 2102 4 . 
htO) -f 2409,. 
insfgnem -f- 5750, (c). 
vrxit -{- *4S0 3 . 
Teudeivjeus] 534 1, 0 . 
Wnucia 738 (2 mal). 

(Fortsetzung im näh 



s/ne // 

sollitilus 879 c . 

titulus (Utolus) 2j mal. 

trig/nta 5 ;;/«/. 
v/a jj mal. 
v/r häufig. 
Anl/sti — 4? ;//#/. 

Bas/lice 3468 2 . 
Calvisius (— a) 7 wa/. 
Domztius (— a) 6p mal. 
Aermlius (— a) pj mal. 
H*lar — 50 mal. 

Prirmlla 8 mal. 
TVtus yj mal. 

benignus rf" mal. 
Benignus (— a) 5 mal. 

hin 222 mal. 
ins/gnis j mal. 
xixit 277 mal. 
Teodorzcus -j- 2654, 4 . 
Wnicius (— a) 25 mal. 

•/jährigen Programme). 




») Diez 292. Georges 641, wo unsere Stelle citiert wird. 
») Archiv. VII 69. Stolz, hist. Gr. I 101. 

*) Varro r. r. I 2.14: «rustici etiamnunc quoque viam vcam appellant». Vgl. 
ausserdem Varro, ib. I 48.2 u. Cicero, de or. III 12.46. Ritschl PLM 63 zu 
tab. LXXI ü. Schwan S. 7 g 12,a. Stolz, hist. Gr. I 173. S. Veator S. 23. 

*) Stolz, hist. Gr. I 213. 
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Schulnachrichten. 



I. Lehrkörper und Fächervertheilung. 



Name 
und 

Dienstes., harakter 


liejenstuiid 


das sc 


Zahl der 
wm-hentl. 
Senden 


Anmerkung 


Anton Stitz 

k. V. Diwtor 




( ii irrli isih 


VI. 


:. 


— 


Arthur Tilgner 

k- k. Professor 
der VI II. Kanpclusse 


llaliiMiifii-li 


X. — VIII 


•JO 





Johann Kalberg 

k k Professor 
der VIII, Itali^elasse 


Latein 
( Jrieeli isrh 

It.'lllS.'ll 

< i^-OU'l .( phni' und 

f.esrhiehte 


VI u. VIII 
VII im I. Sein 
III. 

II. (im II. Sern 


im 1 Sern 
IS 

im II Sem. 
J7 


Ordinarius 
in .1er VI Classe 


Johann Kos 

k. k. Professur 

August Schletterer 

k. k Professur 


Latein 

1 1 J J L < 1 1 1 Sei t 


III 

III. IV. V 




< ir lifj.ii ins iti III 

tili 1 CllstllS der 

Sehiilerlade 


Mathematik 
Xnturg.'srhii-hto 
hez l'hvsik 


T Ii. III. 
I 11 III. V VI 

III. 




Custos des 
n i tnrh ( at.iiie(tcs 

l^" 1 -II Iii \ .1*1 Ml 1 . UV' 1 


Theodor von Sowa 

k. k. Professor 


ZeH'hllen 

Phv-ik 


Wrb.C II Abth 
1 VIII. 

IV. 


2i 


C.<i<dos de-. 
Zei.'hen Cahmed e.- 


Dr. Rudolf Weisshäupl 

k. k- IWessnr 
il Ii« 1 Consorvut.ii' 


Latein 

l irieeliisrh 
Deutsch 


II 

VIII. 

II 


17 

- 


< tniitiaritiA in II. 
mit! Gustos iier 
Miln/eiisamrnhmg 


Dr Georg Heidrich 

k k Prole-s"i 


Latein 
Peiit-eh 
(.. ^i]ii''bt.! 


v yn. '^f'" 1 

II 1 Sm.l V im ir i7 So,U 


Ordinarius in V. 
und ( :ust.>s d< r 
l.ehlerbibliothek 


Karl Walter 

k. k Profe.ss.or 


LaK-m 
Peiitseh 
Kulii^raphie 


nivr 

IV VI VII VIII 

L !L 


< trdina n iis in 1 \ 
und Cnstes der 
Si ■hülorhiWiittek- 


Bernhard Sever 

k. k. Professur 


Itfli^rinii 


I u. II V..1-1. 
I. bU VIII. 


21 4 


\~~ 

r.xh.irtator 


Anton Sakrawa 

k. k. Oyinnasuil'i'hrer 


< ieo/nphie 
und Cesehiehte 


I III IV. 
VI. VII! 


i-n 


1 Irdiriaritjs in VII , 
< 'aistos der |/e<iirr. 
Lehrmittelsammlung 
und 1. riter der 
JlWndsptelo 


Dr. Jos. Ant Gmeiner 

k. k. Gymnasiallehrer 


Mathematik 
Physik 


IV VIII 
VII ,.. VIII, 


•2\ 


Ordinarius in VIII 

und Glist'H des 
phy -ika! ( l.il'ineUes 


Dr. Franz Neumann 

k. k. <;yt!ih.(M!il>hi\ t 


Latein 
1 teilt-, h 
I 'ivpae.lrutlk 


I. 
1 

VII VIII. 


17 


1 trduiariu- in 1. 


Dr Gustav Wilhelm 

k. k. Stippletit 
un<l Prolire.indi.lat 
(im II. Semester 
Hilfslehrer an kr k .V k 
Mariue-Unterrealselml.- 


tirieeliiüeh 


VII. ,11 Sem.. 


l 





Digitized by Google 



— 28 



Name 
und 
stescharakter 


Gegenstand 


Clause 


Zahl der 
wflchentl. 
Stunden 


Anmerkung 


nein Miorini 

r. Sebentenberg 

an der k. & k. 

in 1 T n t r i'A '4 1 c i • )i 1 1 Ii > 

ic u iJicrrcniBviiu iu 


Stenographie 


1 

I. Cur« 1 St. ' 

H * „ 


2 


— 


lann Videucich 

Übungschullehrer 


Ucutsch 
Rechnen 
Kelligraphic 


Vorl.. v± 

I. Abth. 
1 u II Abth. 


i i9 


Ordinarius der 
Vorb. Cl. I Abth. 


.ernhard Bekar 

c. Übungschullehrer 


Deutsch 
Rechnen 
Zeichnen 

(iesang 


V. Cl. II. Abth. 

V. Cl. I Abth. 
V.a.I. II. Abth 
u. 1 -VII. Cl. 


1 

21 


i 

Ordinarius der 
, Vorb. Cl. II. Abth. 


Jakob H 


7.ttlBg*r, Schuldiei 


lcr. — Josef MIb 


ga, Aushilfsd 


jener. 



U 

' i» 



II. Lehrplan. 



a) Für die obligaten Lehrfächer. 
Vorbereitungsciasse. 

Unterabtheilung 

Religion, 2 St.: Lehre von Glauben, Hoffnung u. Liebe. 

Deutsch, 12 St.: Leseübungen, mündliche und schriftliche Über- 
setzungen aus dem Deutschen in die Muttersprache und umgekehrt. 
Nacherzählen des Gelesenen mit Worten des Buches. Die wichtigsten 
orthographischen und grammatischen Hegeln. Übungen im Hilden klei- 
ner Sätze. Beschreibungen nach Fragen. — Memorieren von Wör- 
tern, dann von Sätzen, Gedichten und kleinen Erzählungen. Aufga- 
ben nach Vorschrift. 

Rechnen, 3 St.: Zählen u. Einmaleins in deutscher Sprache. 
Die 4 Grundoperationen mit ganzen Zahlen u. Decimalen. Die wich- 
tigsten Münzen, Masse und Gewichte. Aufgaben nach Vorschrift. 

Freihandzeichnen, 2 St.: Übungen im Zeichnen verschiedener 
Formen, denen die gerade Linie, der Winkel, das Drei- und Viereck 
zugrunde liegen; Anwendung dieser Formen auf das geometrische 
Ornament nach Vorzeichnungen des Lehrers auf der Tafel. 

Kalligraphie, 2 St.: Deutsche u. lateinische Steil-Schrift im u. 
ohne Tactieren. 

Oberabtheilung. 

Religion, 2 St.: 1. Sem.: Lehre von den Sacramenten u. der 
christlichen Gerechtigkeit. 2. Sem.: Biblische Geschichte des neuen 
Bundes. 



i 

! , 

"SB* 



- - I 



1 



k 



■ 
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Deutsch, 12 Stv Formen- und Satzlehre. Orthographie. Wort- 
bildung durch Anleitung und Zusammensetzung. Übungen in Wort- 
und Satzanalyse. Leclüre prosaischer und poetischer Lesestüke. — 
Memorieren und Nacherzählen ausgewählter Lesestüeke. Beschrei- 
bungen in einfachen Sätzen. Aufgaben nach Vorschrift, 

Rechnen, 3 St.: Die 4 Grundrechnungen mit ein- und mehr- 
namig benannten ganzen Zahlen, mit Decimal- und den häufiger 
vorkommenden gemeinen Brüchen. Masse und Gewichte. Aufgaben 
nach Vorschrift. 

Freihandseichen, 3 St.: Übungen im Zeichnen verschiedener 
Formen, denen die gerade und die ganz einfache krumme Linie, der 
Winkel, das Dreieck und Viereck zugrunde liegen. Anwendung die- 
ser Formen auf Gebilde einfachster Art, nach Vorzeichnungen des 
Lehrers auf der Tafel. 

Kalligraphie, 2 St.: Deutsche und lateinische Sleil-Schrift. 

I. Classe. 

Religion, 2 St: Christkatholische Glaubens- u. Sittenlehre. 
Latein, 8 St.: Begelmässige Formenlehre. Jede Woche eine 
Schularbeit. 

Deutsch, 6 St.: Formenlehre. Der reine einfache und der er- 
weiterte einfache Satz (Übjecte und Attribute). Orthographie in sy- 
stematischer Folge. Memorieren und Vortragen poetischer und Nach- 
erzählen prosaischer Stücke aus dem Lesebuehe. Im ersten Se- 
mester wöchentlich eine orthographische Übung; von der zweiten 
Hälfte des zweiten Semesters an monatlich zwei Schul- und zwei 
Hausarbeiten. 

Geographie, 3 St.: Anschauliche Vermittlung der geograph. 
Grundvorstellungen. Tagesbahnen der Sonne. Elemente der physischen 
und politischen Geographie. 

Mathematik, 3 St.: Die vier Species mit ganzen Zahlen und 
Brüchen. Das Rechnen mit mehrfach bennanten Zahlen. Metrisches 
Mass- und Gewichlssystem. Gerade, Kreislinie, Winkel und Dreiecke 
mit den entsprechenden Constructionen. 

Naturgeschichte, 2 St.: Säugethiere und Insecten; 4 Monate 
Botanik. 

Freihandseichen, 3 St.: Ebene geometrische Gebilde und zwar 
gerade und krumme Linien, Winkel, Drei-, Vier- und Vielecke 
Kreise. Ellipsen und Gombinationen dieser Figuren; geometrisches Or- 
nament und Elemente des Flachornamentes. Alles nach Vorzeichnun- 
gen des Lehrers auf der Tafel. 

II. Classe. 
Religion, 2 St.: Liturgik. 

Latein, 8 St.: Wiederholung der regelmässigen Formenlehre und 
Ergänzung derselben durch Hinzufugung der in der ersten Classe 
noch übergangenen Partien der Pronomina und Numeralia. Die 
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wichtigsten Unregelmässigkeiten in Deelination, (ienus und Conjuga- 
tion. Grundsätze der Syntax mit Einschluss des Accusativus cum in- 
finitivo, Part, relat. und absol., Gerund., Gerundiv, und Supinum. 
Monatlich drei Schularbeiten und eine Hausaufgabe. 

Deutsch, 4 St.: Wiederholung der Syntax des einfachen Satzes; 
Satzverbindung und Satzgefüge. Praktische Übungen in der Interpunc- 
tion. Nacherzählen, Memorieren und Vortragen poetischer Stücke. 
Orthographische Übungen. Monatlich drei Arbeiten. 

Geschichte und Geographie, 3 St.: Geographie von Asien und 
Afrika. Verticale und horizontale Gliederung Europas (übersichtlich). 
Specielle Geographie der südlichen Länder Europas u. des britischen 
Inselreichs. — Das Alterthum. 

Mathematik, 3. St.: Einfache Verhältnisse und Proportionen, 
Regeldetri, Schlussrechnung, Procentrechnung, einfache Zins- und 
Discontrechnung, Münz-, Mass- und Gewichtskunde. Congruenz der 
Dreiecke und deren Anwendungen. Die wichtisten Eigenschaften des 
Kreises, der Vier- und Vielecke. 

Naturgeschichte, 2 St.: Erstes Semester: Zoologie: Vögel, Repti- 
lien, Amphibien und Fische. — Zweites Semester.: Botanik (3 */ f 
Monate). 

Freihandzeichnen, 3 St.: Zeichnung räumlicher geometrischer 
Gebilde aus freier Hand nach perspectivischen Grundsätzen, durch- 
geführt an Holzmodellen, und zwar gerade und krumme Linien, 
Polygone, Kreise, stereometrische Körper und deren Gombinationen. 
Zeichnen des Flachornaments nach dem Vorbilde auf der Tafel. 

III. Classe. 

Religion, 2 St.: Geschichte der göttlichen Offenbarung des alten 
Bundes. 

Latein, 6 St.: Die Lehre von der Congruenz, vom Gebrauche 
der Casus und von den Präpositionen. Leetüre : Cornelius Nepos 
(Miltiades, Themistocles, Aristides, Pausanias, Cimon Lysander, Alci- 
biades, Thrasybulus, Epaminondas). Alle 14 Tage eine Composition 
und alle 3 Wochen ein Pensum. 

Griechisch, 5 St.: Regelmässige Formenlehre mit Ausschluss 
der Verba auf jit Alle vierzehn Tage abwechselnd ein Pensum und 
eine Composition. 

Deutsch, 3 St.: Systematischer Unterricht in der Formen- und 
Casuslehre. Leclüre nach dem Lesebuche. Memorieren und Vortra- 
gen. Monatlich zwei schriftliche Arbeiten. 

Geographie und Geschichte, 3 St.: Das nördliche und östliche 
Europa, Schweiz, Deutschland, Amerika und Australien. — Das Mit- 
telalter. 

Mathematik, 3 St.: Die vier Rechnungsarten mit ganzen und 
gebrochenen allgemeinen Zahlen. Quadrat und Quadratwurzel; abge- 
kürzte Multiplication und Division. — Fliichengleichheit und Ausmes- 
sung der ebenen Figuren. Ähnlichkeit der geradlinigen Figuren. Im 
Semester 4 Schularbeiten. 
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Naturgeschichte, nur im II. Semester, 2 St.: Mineralogie. 

Physik,, nur im I. Semester, 2 St.: Einleitung, Schwere, Wär- 
me, chemische Erscheinungen. 

Freihandzeichnen, 3 St. : Zeichnung einfacher polychromer 
Ornamente nach Entwürfen des Lehrers mit besonderer Berücksich- 
tigung des griechischen und römischen Stils. Entwürfe ebener und 
krummflächiger Körper mit Schattenangabe. 

IV. Classe. 

Religion, 2 St.: Geschichte der göttlichen Offenbarung des neuen 
Hundes. 

Latein, 6 St : Tempus- und Moduslehre. Hauptpunkte der Pro- 
sodie und Metrik. Cji;s. de hello Gallico lib. I., IV., VI. und aus 
Ovid: Met. 2 (Die vier Weltalter). 3. (Die Götterversammlung). 4 
(Die grosse Flut). — Memoriert Ov. Met. 2, 1 — 24. Alle 14 Tage 
eine Composition; alle 3 Wochen ein Pensum. 

Griechisch, 4 St.: Wiederholung der verba auf <o Verba auf ju 
und die wichtigsten Unregelmässigheiten in der Flexion. Hauptpunk- 
te der Syntax. Alle 14 Tage abwechselnd eine Composition und ein 
Pensum. 

Deutsch., 3 St. Systematischer Unterricht in der Syntax des 
zusammengsetzten Satzes, Satzverbindung u. Satzgefüge; die Periode. 
Grundzüge der Prosodie u. Melrik. Lesen nach dem Lesebuche mit 
den nölhigen Erklärungen nach Form und Inhalt. Vortragen poeti- 
scher und prosaischer Stücke. Monatlich eine Haus- und eine Schul- 
arbeit. 

Geographie und Geschichte, 4 St - 2 St.: Geschichte der Neu- 
zeit mit besonderer Rücksichtnahme auf öslerr. Geschichte. 2 St.: 
Oesterreichische Vaterlandskunde und specielle Geographie u. Ge- 
schichte des Küstenlandes. 

Mathematik, 3 St.: Gleichungen des I. Grades mit einer und 
mehreren Umbekannten. Cubus und Cubikwurzel. Zusammengesetzte 
Verhältnisrechnungen. Zinseszinsrechnung. Pianimelrische Rechnungs- 
aufgaben, welche durch das Ausziehen der Quadratwurzel gelöst 
werden. Stereometrie. Im Semester 4 Schularbeiten. 

Physik, 3 St.: Mechanik, Elektricität, Magnetismus, Akustik, 
Optik und astronomische Geographie. 

Freihandzeichnen, 3 St.: Ornamentzeichnen der verschiedenen 
Stilarten nach gedruckten und plastischen Vorlagen; Zeichnungen 
aus dem Gedächnisse. 

V. Classe. 

Religion, 2 St.: Beweis der Wahrheit der kathol. Religion. 

Latein, 6 St.: Livius lib. I 1—17. 22—29. XXI 1—46. Ovid 
(Auswahl von Sedlmayer) Metamorph. Nr. 4, 5, 10, 12, 14, 17, 18, 
20, 22, 35. Fasti Nr. 2, 3, 5, 6, 12, 16. Tristia 1, 3, 8. — Privat- 
lectüre: Aus Ovids Metamorphosen: Caissuti Nr. 11, 13, 16. Cerle- 
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nizza Nr. 25, 26, 27. Decaneva Nr. 23, 26, 27. Riboli Nr. 7, 13, 
21. Rottini Nr. 11, 27, 29. Sandri Nr. 11, 21, 23. Wessel N. 21, 
23, 27, 30, 33. - Aus Livius: Polano XXI, 47—63. - Gramina- 
lischstilistische Übungen nach Süplle. — Monatlich eine Schularbeit. 

Griechisch, 5 St. Leetüre : Xenophon, Anab. I. II. III. VI Stück; 
Kyrup.: I. II. III. Stück; Horn. 11. I. II. Memoriert wurde: Anab. III. 
St. § 3-8; II. I. v. 1-100.— Gramm.: Die Casuslehre, das Pronomen 
und die Propositionen in system. Darstellung mit steler Wiederho- 
Inng der Formenlehre; Übersicht über die Tempus-und Moduslehre, 
über den Gebrauch des Infinitivs und des Particips. Im Semester. 
4 Arbeiten. — Privatlectüre : Cerlenizza & Polano : Anab. IV. V. St.: 
Decaneva: Anab. IV St. Kyr. X St.: Saitz & Vratovich: An. IV St.; 
Sandri: An. IV. VII. St. § 1—42; Caisutti: Anab. VII. St.; Rottini: 
An. VII. St. § 1-40. 

Deutsch, 3 St: Grammatik: Wortbildung, Lehnwörter, Fremd- 
wörter, Volksetymologie. Leetüre nach dem Lesebuche vom Kum- 
mer-Stejskal V. Bd. mit Erklärungen und Anmerkungen, unter be- 
sonderer Rücksicht auf die Charakteristik der epischen, lyrischen 
und rein didaktischen Dichtungsarten. Ausgewählte Partien aus Wie- 
lands Oberon und Klopstock Messias. Vortragen der für die Classe 
vorgezeichneten Gedichte. Monatlich eine IJaus- und Schularbeit. 

Geographie und Geschichte, 3 St.: Das Alterthum bis zur Un- 
terwerfung Italiens mit Vorausschickung der entsprechenden geo- 
graphischen Daten. 

Mathematik, 4 St.: Die 4 Grundoperationen mit allgemeinen 
und besonderen Zahlen. Rrüche Verhältnisse und Proportionen. Glei- 
chungen des I. Grades mit 1 und mehreren Unbekannten. Plani- 
metrie. Im Semester 4 Schularbeiten. 

Naturgechischte, 2 St.: I Sem.: Mineralogie. II Sem.: Botanik. 

VI. Classe. 
Religion, 2 St.: katholische Dogmatik. 

Latein, 6 St.: Sallustius, Bellum Jugurthinum. Cicero, In Ca- 
tilinam or. prima et secunda. Vergilius, Kclog. 1, 5. Georg. IV. 8—50. 
Aen. Hb. I., II. Grammatisch-stilistiche Übungen. Monatlich eine 
Schularbeit. 

Griechisch, 5 St.: Homer II. (Scheindler) XVI. XVIII. XIX. XXII. 
Privatlectüre (in der Schule controlierl): III. IV. VII. VIII. X. XII. 
XIV. XXI. Herodots Perserkriege (Hintner) Nr/ III. VI. VII. XI. XII. 
XIV. XVIII. XXVI. XXVII. XXVIII. XXIX. XXXVI. XXXVIII. XLI. 
Xenophon (Schenkl): Kyrupaedie I. Praeparation und Memorieren. — 
Grammatik: Wiederholung der Formenlehre, Casuslehre und des 
Pronomens. Tempora und Modi im Anschluss an Schenkls Übungs- 
buch für Obergymnasien. — Vier Schularbeiten im Semester. 

Deutsch, 3 St.: Genealogie der germanischen Sprachen. Ge- 
schichte der deutschen Literatur von den Anfängen bis zur Sturin- 
und Drangperiode. Leetüre nach dem Lesebuche. Auswahl aus dem 
Nibelungenliede, aus den Liedern Walthers von der Vogelweide, 
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einige Stücke von Hans Sachs, Haller «die Alpen», Klopstock; Aus 
den Oden, Kleist «Der Frühling», Wieland. Lessing: «Aus den Briefen, 
die neueste Literatur betreffend», aus den Fabeln. Abhandlungen 
über die Fabel, aus der «Haniburgischen Dramaturgie». Das Wesen 
der dramatischen Poesie gelegentlich der Leetüre «Minna von Harn- 
helm». Privatlectüre : «Emilia Galotti». Vortrag memorierter Gedichte. 
Aufsätze alle 3 Wochen, abwechselnd Haus- und Schularbeiten. 

Geographie und Geschichte, 4 St.: Römische Geschichte vom 
Heginn der punischen Kriege und Geschichte des Mittelalters, mit 
steter Berücksichtigung der Cultur und Geographie. 

Mathematik, 3 St.: Potenzen und Wurzeln. Imaginäre und 
complexe Zahlen. Logarithmen. Quadratische Gleichungen mit einer 
Unbekannten. Stereometrie. Im Semester 4 Schularbeiten. 

Naturgeschichte, 2 St.: Somatologie, Zoologie: Wirbelthiere 
und die wichtigeren Gruppen der wirbellosen Thiere. Palaeontologie. 

VII. Classe. 

Religion, 2 St.: katholische Sittenlehre. 

Latein, 5 St.: Cicero, De imperio Cnaei Pompei. Pro Archia 
poeta. Cato Maior § 1—38. Vergilius. Aen. üb. II. 438—804. IV. 
VI. VII. 220-493. — Privatlectüre: Renda, Cic. pro Milone c. 1-25. 
Marlinolich, Cic Philippica I. Martinuzzi Fab., Cic. Laelius. Stanek, 
Cic. Disp. Tuscul I. Traversa, Cic. pro Deiot., pro Ligario. Tunkl, 
Somnium Scipionis. Verg. Aen. XII. 350 — 625. — Grammatisch-stilisti- 
sche Übungen nach Süpfle. Monatlich eine Schularbeit. 

Griechisch, 4 St.: Demosthenes, I. philipp., I. Olynth. Hede, 
Hede über den Frieden. Homer Od (Christ) I. II. V., VI., VII., 
VIII. — Privatlectüre (in der Schule controliert): Homer. Od. III. 
IV. — Grammatik im Anschluss an Schenkls Übungsbuch für Ober- 
gymnas : en (bes. Tempora, Modi, Infinitiv, Participium). Im Semester 
4 Schularbeiten. 

Deutsch, 3 St.: Literaturgeschichte bis zu Schillers Tod. Leetüre 
(nach dem I/esebuche). Herder: Aus den «Gedichten». Aus den 
«Volksliedern». Auswahl seiner Abhandlungen. Der Göttinger Dich- 
terbund. Von Goethe: Auswahl nach dem Lesebuche. Iphigenie auf 
Tauris. Privatlectüre: Götz von Herlichingen, Clavigo. Von Schiller: 
Aus den «Gedichten». Die Schaubühne als eine moralische Anstalt 
betrachtet. Privatlectüre: «Die Häuber». Von Gotth. Ephr. Lessing: 
Miss Sara Sampson (Privatlectüre). Memorieren einiger Gedichte 
Goethes und des Schillerschen Gedichtes: «Das eleusische Fest». He- 
deübungen. Schriftliche Aufsätze wie in der VI. Classe. 

Geographie und Geschischte, 3 St.: Geschichte der Neuzeit mit 
besonderer Hervorhebung der durch die relgiösen, politischen und 
wirtschaftlichen Umwälzungen hervorgerufenen Veränderungen. Fort- 
währende Berücksichtigung der Geographie. 

Mathematik, 3 St.: Quadratische Gleichungen mit 2 Unbe- 
kannten. Kxponential- u. höhere Gleichungen, welche sich auf qua- 

3 
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dratische Gleichungen zurückführen lassen. Reciproke Gleichungen. 
Arithmetische u. Geometrische Progressionen, Zinseszins- u. Renten- 
rechnung. Diophantische Gleichungen. Kettenbrüche. Combinations- 
lehre mit Anwendungen. Binomischer Lehrsatz. — Trigonometrische 
Aufgaben u. goniometrische Gleichungen. Analytische Geometrie der 
Kegelschnittslinien. Im Semester 4 Schularbeiten. 

Physik, 3 St.: Allgemeine Eigenschaden der Körper. Mechanik. 
Wärmelehre. Chemie. 

Philosophische Propädeutik, 2 St.: Logik. 

VIII. Classe. 
Religion, 2 St. Kirchengeschichte. 

Latein, 5 St.: Cornelii Taciti ab excessu Augusti lib. I. et II. 
Germania cap. 1 — 28. Historiae lib. 1 cap. 1—20. Horalii Flacci 
carmina lib. I. 1, 2, 3, 6, 7, 10, 11, 13, 14, 15, 20, 21, 22, 26, 35, 
lib II. 1, 2, 3, 6, 13, 14, lib. III. 1, 14. Carmen Saeculare. Epodon 
lib. I. 2, 5. Satirae lib. I. 1. 3, 6, 9. lib. II 2, 6, Epislulae: lib. I. 
1, 16. lib. II. 2. Grammatisch-stilistische Übungen. Monatlich eine 
Schularbeit. 

Griechisch, 5 St.: Plato Apologie, Kriton, Phaidon cap. LXIV — 
LXVII ; Sophokles Elektra ; Homer Odyss. (Christ) XIX, XXI, XXII. 
— Privatlectüre : Polaczek Odyss. XII. — Grammatik im Anschluss 
an Schenkl's Übungsbuch für Obergymnasien. — Im Semester 3 
Schularbeiten. 

Deutsch, 3 St.: Leetüre (zum Theile nach dem Lesebuche 
Goethe, Schiller, Lessings Laokoon (Auswahl). Die Anmerkungen 
fassen hier die stilistischen Ergebnisse der Leetüre zusammen. Pri- 
vatlectüre wird fortgesetzt wie in der VI. Classe. Redeübungen- 
Literaturgeschichte, ähnlich wie in der VI., bis zu Goethes Tod. 
Überblick über die Entwicklung der deutschen Literatur in Österreich 
im XIX. Jahrhundert mit Berücksichtigung Grillparzers. Aufsätze wie 
in VI. 

Geographie und Geschichte, 3 St. Im I. Sem.: Österreichische 
Geschichte, mit steter Betonung der Culturverhältnisse und der Be- 
ziehungen zu den europäischen Staaten. 

Im II. Sem.: Physische und politische Geographie der oesterr.- 
ung. Monarchie. 1 Stunde Wiederholung der griechischen und rö- 
mischen Geschichte. 

Matliematik, 2 St. Wiederholung der Elementarmathematik, 
vorehmlich in praktischer Weise durch Ixisung von Übungsaufgaben. 

Im Semester 4 Schularbeiten. 

Physik, 3 St.: Magnetismus. Elektricitäl. Wellenlehre. Akuslik. 

Optik. 

Philosophische Propädeutik, 2 St.: Empirische Psychologie. 
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b) Für die bedingt obligaten Lehrfächer. 

Italienische Sprache.*) 

I. Clause, 3 Stunden: Formenlehre mit Einschluss der Hilfs- 
zeitwörter und der regelmässigen Verba, nach Hassek. Mündliche 
und schriftliche Übersetzungen der Übungen für den ersten Curs. 
Aus dem vorgeschriebenen Lesebuche wurden einige l'rosastiicke ge- 
lesen und nacherzählt und leichte Gedichte memoriert. .leden Monat 
zwei Dictando-übungen von je einer halben Stunde und eine Haus- 
arbeit. (Schüler 15). 

II. Gasse, 3 Stunden: Formenlehre nach der Grammatik der 
I. Gasse mit Einschluss der leidenden Form der Zeitwörter. Re- 
flexive und starke Verba. Mündliche und schriftliche Übersetzungen 
der Übungen für den II. Curs. Leetüre mit grammatikalischen und 
sachlichen Erörterungen, aus dem vorgeschriebenen Lesebuche. Aus 
demselben wurden einige leichte (iedichte auch memoriert. Jeden 
Monat eine Haus- und eine Schulaufgabe, und zwar Nacherzählungen. 
(Sch. 16). 

III. Gasse, 3 Stunden : Syntaktische Eigentümlichkeiten, nach 
Giiopris, bis «über die Verwendung der Bedetheile im Satze». Leetüre 
mit grammatikalischen und sachlichen Erörterungen; selbstständiges 
Wiedergeben prosaischer und Memorieren ausgewählter poetischer 
Lesestücke aus dem vorgeschriebenen Lesebuche. Jeden Monat eine 
Hans- und eine Schulaufgabe; Aufsätze erzählender Art. (Sch. 9). 

IV. Gasse, 3 Stunden: Forlsetzung der Syntax nach der Gram- 
matik der III. Gasse. Briefstil; Geschäftsaufsätze (Quittungen, Empfang- 
bestätigungen, etc.). Metrik. Allgemeines über Tropen und rhetorische 
Figuren. Leetüre und Memorieren wie in der III. aus dem vorge- 
schriebenen Lesebuche. Jeden Monat eine Schul- und eine Haus- 
aufgabe: Briefe und Aufsätze erzählender und beschreibender Art. 
(Sch. 11). 

V. Gasse, 2 Stunden: Einführung in die Literaturgeschichte. 
Eine gedrängte Übersicht der Entwickelung des italienischen Schrift- 
thums vom XIII. bis zum XIX. Jahrhunderte. Eingehendes über die 
Literaturgeschichte des XIX. Jahrhundertes. Leetüre einschlägiger 
Partien aus der vorgeschriebenen Anthologie (I. Th.) Einige Gedichte 
wurden auch memoriert. Monatlich eine Haus- und eine Schul- 
arbeit. (Sch. 12). 

VI. Gasse, 2 Stunden: Literaturgeschichte des XVIII. Jahrhun- 
dertes mit besonderer Berücksichtigung der vornehmsten Schriftsteller. 
Leetüre einschlägiger Partien aus der vorgeschriebenen Anthologie 
(II. Th.). Aus derselben wurden einige (iedichte memoriert. Jede 



*) Wer einmal den Besuch des Unterrichtes mit Zustimmung der Eltern 
bei seinem Kintritt ins Gymnasium gemeldet hat, hat laut h. Erlasses des K. K. 
Ministeriums f. C. u. Li. vom 22. September 18%. Z. 195 diesen Unterricht als 
obligaten Lehrgegcu stand durch alle Gassen der Anstalt weiter zu besuchen. 
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dritte Woche eine Aufgabe und zwar Schul- und Hausarbeiten ab- 
wechselnd. (Seil. 11). 

VII. Classe, 2 Stunden: Das XVII. und XVI. Jahrhundert, mit 
besonderer Berücksichtigung der bedeutendsten Schriftsteller. Leclüre 
einschlägiger Partien aus der vorgeschriebenen Anthologie (III. Th.). 
Aus derselben wurden die schönsten Stellen aus den Epopeen von 
Ariosto und Tasso vorgetragen. Aufgaben wie in der VI. (Sch. 6). 

VIII. Classe, 2 Stunden: Das XV. und XIV. Jahrhundert sammt 
Wiederholung der wichtigsten Partien der gesummten Literatur- 
geschichte. Lectiire: Dante Allighieri: La Divina Commedia, I. Th. 
L' Inferno, und Vortrag einiger Terzinen daraus. Aufgaben wie in der 
VII. (Sch. 6). 

Freie Lehrfächer. 

Vorlmeilungsclasse. 

Turnen: Infolge der Adaptierung des provis. Turnsaales zu 
/wecken von Lehrzimmern und des Banes einer neuen Turnhalle 
musste, da anderweitige Gelegenheit zum Turnen sich nicht bot, in 
(iemässheit der Erl. des h. K. K. L. Sch. H. vom 10/10 1896 Z. 

£g und 7/5 1897 Z/f der Turnunterricht eingestellt werden. 

Gesang, (unt. u. ob. Abtheilung 2 St.): Ein- u. zweistimmige 
Lieder, Notensystem, Übungen im Notenlesen, Notengatlungen, Tact- 
arten, Pausenzeichen, Tonleiter- u. Intervallübungcn. 

Lehrer: Bernhard Bekar. 

Gymnasium. 

Freihandzeichnen, V., VI., VII. und VIII. Classe, 2 Stunden: 
Erklärung des menschlichen Kopfes und Übungen im Kopfzeichnen 
nach Vorzeichnungen und plastischen Modellen. 

Lehrer: Prof. Theodor von Sowa. 

Kalligraphie, 2 Stunden: Deutsche Current- und lateinische 
Gursivschrift. Lehrer: Prof*. Carl Walter. 

Stenographie, IV, V, VI, VII und VIII Gl. in 2 Cursen zu 
je 1 Stunde. I Curs.: Worbildung und Worlkiirzung, IL Curs: Salz- 
kürzung. Lehrer: Prof. Wilhelm v. Miorini. 

Turnen: sieh oben. 

Gesang, (zwei Abtheilungen zu je 2 St.) 1. Abtheilung: Vor- 
begrifle, Notensystem, Notengattungen, Punkt, Tactarten, Pausenzei- 
chen, Tonleiter, Intervalle Wiederholungszeichen, Schlüssel, Verse- 
tzungszeichen, Solfeggien. Zwei- u. dreistimmige Lieder, das patrio- 
tische Lied berücksichtigend, Kirchenlieder. 

2. Ablhcilutig: Tempo, Starke u. Schwäche des Tones, Ver- 
schiedene Arten von Tonleitern. Das Wichtigste aus dem Choral- 
(Jesang. Vierstimmige Lieder im Männerchor. Das patriotische Lied. 
Deutsche und lateinische Kirchenlieder im Männerchor und auch 
im gemischten Chor mit der I. Abtheilung. 

Lehrer: Bernhard Bekar, 
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III. Lehrbücher pro 1897-98. 



Religion: I. Classe. Katholische Religionslehre für höhere Lehr- 
anstalten, 22. oder 23. unveränderte Auflage von Dr. Franz Fischer. 
— II. Classe. Ür. Franz Fischer, Lehrbuch der katholischen Litur- 
gik für Gymnasien und andere höhere Lehranstalten, 11. oder 12. 
unveränderte Aullage. — III. Classe. Dr. Franz Fischer, Lehrbuch 
der göttlichen OlTenbarung des alten Hundes für Gymnasien und 
andere höhere Lehranstalten, 7. oder 8. unveränderte Auflage. — 
IV Classe. Dr. Franz Fischer, Lehrbuch der göttlichen OlTenba- 
rung des neuen Hundes für Gymnasien und andere höhere Lehran- 
stalten, 7. unveränderte Auflage. — V. Classe. Dr. Anton Wappiers 
Lehrbuch der katholischen Religion für die oberen Classen der Gym- 
nasien. 1. Thei). «Einleitung und der Beweis der Wahrheit der ka- 
tholischen Kirche>, 8. unveränderte Auflage. VI. Dr. Anton Wap- 
plers Lehrbuch der katholischen Religion für die oberen Classen 
der Gymnasien, IL Theil. «Die katholische Glaubenslehre», 7 unver- 
änderte Auflage. — VII. Classe. Dr. Anton Wapplers Lehrbuch 
der katholischen Religion für die oberen Classen der Gymnasien, 
III. Theil, «Die katholische Sittenlehre», ö. Aullage. VIII. Classe. 
J. Franz Machs Grundriss der Kirchengeschichte für Gymnasien 
und andere höhere Lehranstalten, 3. Auflage. 

Latein : J. Classe. Schultz, Kleine lat. Sprachlehre, 22. Auflage 
für Österreich. Dr. .lohann Hauler, Lat. Übungsbuch für die 2 unter- 
sten Classen der Gym. Ausgabe A, 13. Auflage. • — II. Classe. Gram- 
matik wie in 1. Übungsbuch wie in I, Abiheilung für das II. Schul- 
jahr, 12. u. 13. Auflage (im wes. unverändert). — III. Classe. Gram- 
matik: Schultz, kleine lat. Sprachlehre, 21. Aufl. f. Österr. Hauler, 
Aufgaben zur Einübung der lat. Syntax in einzelnen Sätzen und zu- 
sammenhängenden Stücken. I. Th. Casuslehre. 8. Auflage. Cornelii Ne- 
potis Vitae v. A. Weidner, 4. Auflage. — IV. Classe. Grammatik 
wie in III. Hauler, Aufgaben zur lat. Syntax, II. Th. 6. Auflage. C. 
Julii Caesaris Commcntarii de hello gallico v. Ignaz Prammer 3. 
Auflage. P. Ovidii Nasonis Carmina selecla v. Sedlrnayer, 4. oder 5. 
Auflage. — V. Classe. Grammatik wie in III. Süpfle, Aufgaben zu 
lat. Stilübungen, I. Th. 19. Aullage. Ovid wie in IV. T. Livii ab ur- 
be condita libri I. II. XXI. XXII. unter Mitwirkung von A. Scheindler 
für den Schulgebrauch herausgegeben v. Zingerle, 3. oder 4. Aufla- 
ge. — VI. Classe. Grammatik wie in III. Süpfle wie in V, II. Th. 
bearbeitet v Rappold. P.Vcrgilii Maronis, Carmina Selecta v. .1. Gol- 
ling. Ciceros Reden gegen Catilina v. H. Nohl. Sallusti Crispi, Bel- 
lum .Ingurthinum v. Linker herausgeg. v. Klirnscha. - - VII. Classe. 
Grammatik wie in III. Süpfle, IL Th. für die Öst. Gym. bearbeitet 
v. .1. Rappold. Vergil wie in VI. Cicero, Cato maior de seneclute 
herausgegeben v. Th. Schiene. Rede für Milo, Ligarius und Deio- 
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tarus v. Nolil. — VIII. Classe. Grammatik wie in III. Süpfle wie 
in VII. Q. Horatii Flacci Carmina selecta für den Schulgebrauch 
herausg. v. Dr. .T. Huemer, 3. oder 4. Aullage. Cornelii Taciti libri 
qui supersunt, tomus prior et posterior ed. Halm. 

Griechisch. III. Ciasse. Dr. G. Curtius, Griech. Schulgrammatik 
bearbeitet v. Dr. W. v. Härtel, 22. Auflage. Schenkl, (iriech. Kle- 
mentarbuch, 15. oder 16. Aullage. — IV. Glasse. (irammalik und 
Übungsbuch wie in III. — V. Glasse. Grammatik und Übungsbuch 
wie in III. Schenkl, Chrestomathie aus Xenophun, 10. Auflage. Ho- 
mers Ilias in verk. Ausgabe für den Schulgebrauch v. Christ. — VI. 
Glasse. Grammatik wie in III. Schenkl, G riech. Übungsbuch wie in 

III, 15. od. 16. Aufl. Homer wie in V. Xenophon, Schenkls Chre- 
stomathie, 10. Aullage. Herodot, Perserkriege v. Hintner, I. Th. 3. 
Auflage. — VII. Glasse. Grammatik wie in III. Schenkl, Übungsbuch für 
Obergym. 8. od. 9. Aull. Demosthenes, Ausgewählte Heden v. Wotke, 
2. Auflage. Homers Odyssee in verk. Ausgabe für den Schulge- 
brauch v. Christ, 1. oder 2. Auflage. - VIII. Glasse. Grammatik 
und Übungsbuch wie in VII. Piatons Apologie des Socrates und 
Krilon v. Christ, 1. Aullage. Piatons Ladies v. Christ. Sophokles, 
Antigone v. Schubert. Homers Odyssee wie in VII. 

Deutsch. I. Classe. Willomitzer Fr. Deutsche Grammatik für 
öst. Mittelschulen, 6. od. 7. Aufl. Kummer u. Stejskal, Lesebuch für 
öster. Gymnasien I. Bd. 4. Aufl. — II. Classe. Grammatik wie in I. 
Kummer u. Stejskal, Lesebuch für öster. Gymnasien, II. Bd. 4. 
od. 5. Auflage. — III. Classe. Grammatik wie in I. Lesebuch wie in 
II. III. Bd. 3. Auflage. — IV. Classe. Grammatik wie in I. Lesebuch 
wie in II. IV. Bd. 2. od. 3. Auflage. — V. Glasse. Grammatik wie in 
I. 5. Auflage. Lesebuch wie in II. V. Bd. 6. Auflage — VI. Classe. 
Grammatik wie in V. Lesebuch wie in II. VI. Bd. 4. od. 5. Auflage. 

— VII. Glasse. Grammatik wie in V. Lesebuch wie in II. VII. Bd. 3. 
od. 4. Aullage. — VIII. Classe. Grammatik wie in V. Lesebuch wie 
in II. VIII. Bd. 2. od. 3. Aullage. 

Italienisch. I. Glasse. Hassek, Grammatik der italienischen Spra- 
che, 1. Auflage. Letture ilaliane per le classi inferiori delle scuole 
medie. Parte I, 2. edizione. — II. Glasse. Grammatik wie in I. Let- 
ture wie in I. Parte II. 3. edizione. — III. Glasse. Grammatica della 
lingua italiana ad uso delle scuole medie della monarchia austro- 
ungarica. II. edizione. Letture wie in I. Parte III. — IV. Classe. 
Grammatica wie in III. Demattio Fort. Libro di letlura ad uso della 

IV. classe di tutte le scuole secondarie auslro-italiane. — V. Classe 
Antologia di poesie e prose ilaliane dai primordi della letteratura 
fino al secolo presente. Parte I. L' ottocento. II. edizione. — VI. 
Classe. Antologia come nella V. Parte II. II settecento. II. edizione. 

— VII. Classe. Antologia come nella VI. Parte III. II seicento e il 
Cinquecento. II. Kdizione. — VIII. Glasse. Antologia come nella VII. 
Parle IV. II quattrocento, il trecento ed il duecento. II. Kdizione. 

Geographie und Geschichte. I. Glasse. Richter Dr. Eduard, Lehr- 
buch der Geographie für die l.-lll. Glasse der Mittelschulen, 1. od. 2. 
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Aallage. Kozenn, Geographischer Sohulatlas in 59 Karten. 36. od. 37. 
Auflage. — II. Glasse. Lehrbuch der Geographie wie in I. Kozenn, 
Schulatlas wie in I. Mayer Dr. Franz, Lehrbuch der Geschichle für 
die unteren Classen der Mittelschulen, L Th. 2. od. 3. Auflage. - 

III. Glasse. Lehrbuch der Geographie und Schulatlas wie in I. Mayer 
Dr. Franz, Lehrbuch der Geschichte, II. Th. 1. od. 2. Auflage. — 

IV. Glasse. Mayer Dr. Franz, Geographie der öster. ung. Monarchie 
für die IV. Glasse, 3. Auflage Kozenn, Schulatlas wie in I. Mayer, 
Lehrbuch der Geschichte, III. Th. 1. od. 2. Auflage. — V. Glasse 
Gindely Dr. Anton, Lehrbuch der allgem. Geschichte für die oberen 
Classen der Mittelschulen, I. Bd. 9. Auflage Putzger, Hist. Schulati., 

19. Auflage. — VI. Glasse. Gindely wie in V. I. und. II. Bd. 8. 
Auflage. Schulatlas wie in V. — VII. Classe. Gindely wie in V. III. 
Bd. bearbeitet von Dr. Fr. Mayer, 9. Auflage. Schulatlas wie in V. 

— VIII. Classe. Hannak Dr. Km. Österreichische Vaterlandskunde, 
10. Auflage. Kozenn. Atlas wie in I. 

Mathematik. I. und II. Classe. Motfnik, Lehrbuch der Arithme- 
tik für Unter-Gymnasien I. Th. 34. Auflage. Mocnik, Geometrische 
Anschauungslehre für Unter-Gymnasien I. Abth. 24. Auflage, umge- 
arbeitet v. Dr. Wallentin. — III. Classe. Mocnik, Lehrbuch der Arith- 
metik für Unter-Gymnasien, II. Abth. f. d. III. und IV. Classe, 24. 
Auflage, umgearb. v. Dr. Fscheidl. Mocnik, Geometrische Anschau- 
ungslehre f. Unter-Gymn. II. Abth. f. d. III. und IV. Gl. 19. Aufla- 
ge bearbeitet v. Dr. Wallentin. — IV. Classe. wie in der III. Gl. — 

V. Classe. Mocnik, Lehrbuch der Arithmetik und Algebra nebst einer 
Aufgabensammlung für die ob. Gl. der Mittelschulen, 24. Auflage. 
Hocevar, Lehrbuch der Geometrie für Ober-Gymnasien. 2. od. 3. od. 
4. Auflage. Hocevar Geometrische Übungsaufgaben für Ober-Gym- 
nasien, I. Heft, Planimetrie und Stereometrie, 3. Auflage. — VI. Glas- 
se. Lehrbücher wie in der V. Classe. Hocevar, Geometrische Übungs- 
aufgaben für das Ober-Gymnasium I. u. II. Heft, Trigonometrie und 
analyt. Geometrie, 2. Auflage. Adam, Taschenbuch der Logarithmen, 

20. Auflage. — VII. Classe. Lehrbücher wie in der VI. Classe. — 
VIII. (Masse. Lehrbücher wie in der VI. Classe. 

Naturgeschichte. I. und II. Classe. Pokorny, Illustr. Naturge- 
schichte des Thierreiches, 24. Auflage. Pokorny, Illustr. Naturgeschich- 
te des Pflanzenreiches, 20. Auflage. — III. Classe. Pokorny, Natur- 
geschichte des Mineralreiches, 18. Auflage. — V. Classe. Hochstetter 
u. Bisching, Mineralogie und Geologie für Ober-Gymnasien, 12. Auf- 
lage. Wretschko, Vorschule der Botanik, 5. Auflage. — VI. Classe. 
Graber, Leitfaden der Zoologie für die ob. Classen, 2. Auflage, 
besorgt v. Mick. 

Physik. III. Glasse. Mach Dr. Ernst, Grundriss der Naturlehre 
für die unteren Classen der Gymnasien, 2. Auflage, bearbeitet v. Dr. 
Habart. — IV. Classe. wie in Gl. III. — VII. Classe. Handl, Lehr- 
buch der Physik für die ob. Classen der Mittelschulen. 5. Auflage. 

— VIII. Classe. wie in VII. 

Propädeutik. VII. Glasse. Höf ler, Grundlehren der Logik, 2. 
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Auflage. — VIII. Classe. Lindner und Leclair, Lehrbuch der emp. 
Psychologie als inducliver Wissenschaft, 11. Auflage, besorgt v. Dr. 
G. A. Lindner und Dr. Franz Lukas. 

Hilfsbücher für den lateinischen und griechischen Unterricht. 
III. Classe. Weidner, Schulwörterbuch zu Weidner's Cornelius Nepos. 
— IV. Classe. Ign. Brammer, Schulwörterbuch zu Caesaris de bello 
Gallico Commentarii. — V. Classe Autenrielh Dr. (i. Wörterbuch 
zu den Homerischen Gedichten. Mühlmann, Handwörterbuch deutsch- 
lateinisch. Mühlmann. Handwörterbuch lateinisch -deutsch. Schenkl, 
Griechisch-deutsches Schulwörterbuch. Stowasser, Lateinisch-deutsches 
Schulwörterbuch. Georges, Schulwörterbuch. 2. Theile. 

Freie Lehrfacher. 

Kroatische Sprache. Divkovic Mirko, Oblici hrvatskoga jezika 
za srednje skole, Jzdanje trece, Zagreb. 1890. — Divkovic' Mirko, 
Nauka o izreci za skolu, Izdanje peto, Zagreb 1892. Divkovic, 
Mirko, Hrvatska citanka za I. razred gimnazijski, Izdanje pelo, Za- 
greb 1894. — Divkovic Mirko, Hrvatska citanka za III. razred gim- 
nazijski Zagreb 1889. Petraclc-Hadulic, Hrvatska citanka za vise 
razrede srednjih ucilisla, I. dio, Izdanje trece, Zagreb 1895. Petra - 
cic-Milar, Hrvatska citanka za vise gimnazije i nalike im skole, II. 
dio, Zagreb 18K9. — Klaic Fr., Praktisch-theoretischer Lehrgang der 
kroatischen Sprache, Agram. 

Stenographie. Robert Fischer, Theorctisch-prakt. Lehrgang der 
Gabelsbergerschen Stenographie, Ausgabe mit öslerr. Rechtschreibung, 
40. Aullage. Lesebuch für angehende Gab. Stenographen von Prof. 
K. Engelhard, 5. Auflage. 

Lehrbücher für die Vorbereitungs-Classen. 

Religion: Unter- und Oberabtheilung: Grosser Kaleehismus-Ca- 
techismo grande. — Veliki Katekizam. Oberabtheilung: Schuster, 
Biblische Geschichte. 

Deutsch: Unterabtheilung: Dolinar, Metodo pratico per imparare 
la lingua tedesca, I. e II. parte. — Ullrich, Lesebuch für öster. 
Volksschulen (Ausgabe in 8 Theilen), I. und II. Theil. -- Lehmann, 
Sprachbuch, I. und IL Theil. - Oberabtheilung: Dieselben, hiezu 
Ullrich III. und IV. Theil. Lehmann, III. Theil. — Regeln und 
Wörterverzeichnis für die deutsche Rechtschreibung. Als Hilfsbücher : 
Ix)cella, Neues ital. -deutsches und deutsch-ital. Wörterbuch, sowie 
Filipovic, Kroatisch-deutsches Wörterbuch. 

Rechnen: Unter- und Oberabtheilung: Mocnik, Rechenbuch III. 
und IV. 

Geographie: Unter- und Oberabiheilung: Trampler, Atlas für 
Volksschulen, als Hilfsbuch. 
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IV. Themen. 



a) in deutscher Sprache. 

V. Classe. 

(die mit * )>ezeicbneten Arbeiten sind als Schularbeiten gegeben worden). 

Die Entdeckung der Mörder des Ibykns (Bericht eines von den 
isthmischen Spielen heimgekehrten Rhegiers). — * Der Raul) der 
Sabinerinnen (Nach Livius). — (Joethes «Erlkönig» und Herders 
«Erlkönigs Tochter» sind nach ihrem Inhalte zu vergleichen. — * Wel- 
che Umstände förderten hei den Phöniciern Handel und Schiffahrt? 

— Nutzen und Genuss des Reisens. — * Pisistratus. — Die Belage- 
rung von Sagunt (Nach Livius XXI). — * Der Charakter Hagens 
in Nibelungenlied. - Die nationalen Einigungsmittel der Griechen. 

— * Wodurch gelingt es Reineke Fuchs, die Gnade seines Herrn 
wiederzugewinnen? — Gedankengang und Gliederung der Rede des 
Nikodemus in Klopstocks Messias IV. 397 — 550. — * Niobes Frevel 
und Fall (Nach Ovid). — Warum ist Philipp von Macedonien aus 
dem Kampfe mit den (iriechen siegreich hervorgegangen? — * Hüon 
erzählt die Veranlassung zu seiner Orientfahrt (Nach Obcron I. Ges.) 

— Jeder ist seines Glückes Schmied. — * Sei zufrieden mit deinem 
Lose (Mit Rücksicht auf die «Kreuzschau» von Chamisso). — Meine 
Pläne und Vorsätze für die Ferien (Briefform). 

Dr. Georg Heidrich. 

VI. Classe. 

Das Aller, der Herbst des Lebens. — * Wie lob' ich mir mein 
Vaterland. (Nach dem Gedichte »Mein Vaterland» von Erzherzog Ferd. 
Maximilian.) — Siegfried und Achilles. — * Parcival bei Gurnemanz. 

— Lust und Nutzen des Reisens. — * Die Elegie Walthers von 
der Vogel weide «Jetzt und einst.» — Worin liegt nach Hallers An- 
sicht das wahre Glück des Menschen ? — * Der Geizige und der 
Verschwender. Eine Parallele. ■•- Maria Theresia, die Grössle ihres 
Stammes, weil sie die Menschlichste war. (Im Anschluss an Klopstocks 
Gedicht «Ihr Tod».) * Gedankengang der Ode Klopstocks «Mein 
Vaterland». — Die Boten des Frühlings (Schilderung mit freier Be- 
nützung von Motiven aus Kleist's «Frühling»). — * Iust und Paul 
Werner. Eine Vergleichung der beiden Charaktere in Lessings «Minna 
von Harnhelm». K. Walter. 

VII. Classe. 

Die literarhistorische Bedeutung der Stürmer und Dranger. — 
* Die Homerüberset /Aingen der Götlinger. — Welchen Antheil hatten 
Lessing, Klopslock, Wieland und Herder an der Umgestaltung der 



Digitized by Google 



- 42 — 



deutschen Literatur und Dichtkunst ? — * Nemo ante mortem beatus. 

— Soll auch die Jugend der Nichtigkeit des I^ebens eingedenk sein? 

— * Gedankengang und Erläuterung von Goethes Gedicht: «Meine 
Göttin.» — Des Helden Name ist in Erz und Marmonstein so wohl 
nicht aufbewahrt, als in des Dichters Liede. — * Der junge Georg 
in Goethes «Götz von Borlichingen.» — Idee und Inhalt des Goe- 
thischen Dramas «Götz von Herlichingen.» — * Arkas das Bild 
echter Treue eines Dieneres gegen seinen König. Goethes Iphigenie. 

— Rreve tempus aetatis satis longum est ad bene honeseque vi- 
vendum. — * Die Charaktere in Schillers « Räuber. > 

Redeübungen, a) Luthers Reformation und die Folgen derselben 
(Traversa Eduard), b) Über den Ursprung und die Entwicklung der 
Sprache. (Stanek Franz), c) Klopstocks Verdienste um die deutsehe 
Literatur (Vodopivec Josef), d) das Ritterwesen (Ulis Franz), e) der 
Niederländische Aufstand (von Tunkl) f) Maria Stuart (Sikosek loset), 
g) Sitten der Römer zur Zeit der Kaiser und bei den ersten An- 
fängen des Christenthums (Hlis Franz), h) Rückblick auf die Gründe, 
welche den Sturz Napoleons herbeigeführt haben (Martinolich Josef), 
i) Welches sind die Merkmale der Neuzeit im Gegensatze zum Al- 
therthum und Mittelalter (Traversa Eduard) k) Die wahren Gründe 
der französischen Revolution. 1) Rückbhick auf das Leben und Wir- 
ken jener Männer, welche indirect wirkten (Verbic). 

K. Walter. 



VIII. Classe. 

Die sittlichen Grundideen in Schillers Balladen — * Was ist 
unschuldig, heilig, menschlich gut, Wenn es der Kampf nicht ist 
ums Vaterland». (Schiller, Jungfrau von Orleans II. 10) — Idealismus 
in Goethes «Torquato Tasso». — Das lauten der Glocken in seinen 
verschiedenen Beziehungen zum menschlichen Leben. (Nach Schillers 
♦ Lied von der Glocke».) — Die Charaktere in Goethes «Hermann 
und Dorothea.» — * Kurzer Inhalt und Bedeutung der beiden ersten 
Gesänge in «Hermann und Dorothea.» — Graf Eberhard, der Rausche- 
bart. Eine Charakteristik. — * Wallensteins Heer; charakterisiert 
nach «Wallensteins Lager» von Schiller. — Gedankengang der ersten 
drei Capitel des Lessing'schen Laokoon. — * Die Vaterlandsliebe ist 
die Triebfeder zu grossen Thaten. (begründet und dargelegt durch 
Beispiele aus der allgemeinen, insbesonders aus der vaterländischen 
Geschichte). Maturilätsprüfungsarbeit. 

Redeübungen, a) die Blütezeit der deutschen Minnedichtung (Neu- 
gebauer Hugo), b) Walther von der Vogelweide (Polaczek Albert), c) 
Franz Grillparzer (Rosina August), d) Nicolaus Lenau und seine 
Dichtung (Munkäczy Alexander). 

K. Walter. 
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b) in italienischer Sprache. 



V. Ciasse. 

La vera carita, simile alla rugiada del cielo, cade senza ru- 
more nel seno degl 1 infelici. — * Utilita dei inonumenti funerari. 
(Secondo i Sepolcri del Pindemonle). — Fa freddo ! Diversi c con- 
trari pensieri che eccitano quesf osclamazione nel povero e nel 
ricco. — * Vincenzo Monti considerato come poeta lirico, epico e 
drammatico. — (Jli Orazi e i Curiazi. — * P. Orazio difende in- 
nanzi al popolo romano il figlio dalla pena di morte. — Una caccia 
interrotta dal temporale. (Lettera descrittiva). — * 11 romanzo sto- 
rico nel secolo XIX. — Fortuna inaspettata. — * II mare. — Si 
esponga il contenuto dell' Aristodemo di V. Monti e si dimostri per- 
che questa tragedia appartiene al genere classieo. — * Perche ogni 
buon cittadino ama il luogo natio? — Disposizione delle idee e 
scopo supremo dei Sepolcri di Ugo Foscolo. — . * Incontro di D. 
Abbondio coi bravi. — D. Abbondio e il padre Cristoforo. Confronto. 

— * La suora di carita esercita la sua nobile missione in un campo, 
dopo finita la battaglia. — Carattere dell' Innominato, desunto dai 
Promessi Sposi di A. Manzoni, — * Ira furor brevis est (Or. Kp. 
I. 2). Arthur Tilgner. 

VI. Classe. 

Mal per chi ha tempo E tempo aspetta (Lippi). — * Quäle fu 
il fine propostosi dall' accademia dell 1 Arcadia e con quali mezzi 
volle essa conseguirlo. — Una citlä travagliata dalla pesle. (Dalla 
peste di Messina del Varano). — * La poesia satirica nel secolo XVIII. 

— Se fossi ricco ! — * Dopo im terremoto. — II mio primo viaggio ; 
impressioni e ricordi. — * II melodramma ed i principali suoi eul- 
tori nel secolo X VIII. — Premesso un breve sunto del Matlino di 
(i. Parini, si rilevino ie piü acri ironie in esso contenute e 1' efficacia 
morale della satira in generale. — * I castelli e la vita feudale nel 
medio evo. — II Mezzogiorno del Parini; ammaestramenti ed epi- 
sodi in esso contcmiti. — * Le prime origini della drammatica e 
le rappresentazioni sacre. — ....Saida costanza D'ogni disastro e 
vincitrice. (Monti, Aristodemo). — * Dalla leltura dell'Atlilio Regolo 
di P. Metastasio quali doli avete appreso ad apprezzare nel veccbio 
Komano. Arthur Tilgner. 

VII. Classe. 

0 uomo, non ti dolere che le rose abbiano spine, ma con- 
solati che le spine porlino rose. — * La pompa dignitosa all 1 uom 
scettrato Dair eminente suo grado discende; Ma vien dalla fatica e 
dal sudore, Deila fronte e del braccio a noi Tonore. (Schiller «La 
Gampana>, trad. di A. MalTei). Si dimostri con esempi, tratli 
specialmente della storia romana, la verilä di quanto il (Juidi nella 
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sua canzone «La Fortuna > pone in bocca a questa, difendendo perö 
anche gl' ideali del poeta. — * .Scemasi dei mali sovente il peso 
col narrarli altrui (Monti, Aristodemo). — L' ultimo ed il primo 

giorno dell' anno. — * gli elementi odiano tutte L' opre dall' uom 

costrutte. Manda lo stesso nugolo La pioggia benedetta E la cieca 
mortifera saetta. (Schiller «La Campana», trad di A. MafTei). — * 
II carnevale. — Si dimostri come giä il I canto dell' Orlando Furioso 
dell' Ariosto lasci chiaramenle vedere la specie di questo componi- 
mento epico. — * La poesia epica nei secoli XV e XVI ed i cicli 
in essa trattati. — Resurrexit! — * Dinanzi alla tomba degli uo- 
mini grandi non si piange, ma si medita. — Lotta fra Ruggiero e 
Rodomonte (Dali' Orlando Furioso c. XLV1.) — * L' util, non giä 
dell' opre nostre oggetto, Ma l'onesto esser dee. (Metastasio, AU. 
Regolo). Arthur Tilgner. 

VIII. Classe. 

Va, sciagurato, mi metti orrore. Sei delatore, sei delatore! 
(Fusinalo). — * ....Nessun maggior dolore Che ricordarsi del tempo 
felice Nella miseria.... (Dante, Inf. c. V.) — Dopo acconnata la co- 
struzione dell' inferno danlesco, si descrivano i mostri che s' incon- 
trano nei primi 6 cerchi, ricordando le colpe in qucsti punite e la 
qualila delle pene. — * Importanza del sec. XIV nella lctteratura 
italiana. — Cum rede vivis, ne eures verba malorum. (Calo 3.) 
— * ....Ah ! sugli estinli Nun sorge fiore, ove non sia (V umane liOdi 
onorato e d' amoroso pianto. (Foscolo, Sepolcri). — Quäle secolo 
della lelleratura italiana v 1 ha procurato maggior diletto e per quali 
motivi. — * Errori, passioni, traviamenti e rimorsi nei fanciullo, 
nell' uomo e nei vecchio. — Malebolge. — * Che pensa e senle la 
vostr'anima in oggi che, giunti alla fine degli sludi ginnasiali, ela- 
borate V ultimo tema scolaslico? — Origine e sviluppo della poesia 
epica italiana (Tema di maturitä). 

Arthur Tilgner. 



V. Maturitätsprüfung. 



Zur Maturitätsprüfung im Sommerlermine 1897 meldeten sich 
15 öffentliche Schüler; ausserdem wurde der Anstalt ein Externer 
zugewiesen. 

Die Themen für die schriftliche Prüfung, welche laut Erl. des 
,h. k. k. L. Sch. R. vorn 25/4 1. I. Z. ™* am 31. Mai bis incl. 4. Juni 
stattfand, lauteten: 
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1. Deutscher Aufsatz: «Die Vaterlandsliebe ist die Triebfeder 
zu grossen Thaten» (begründet und dargelegt durch Heispiele aus 
der allgemeinen, insbesondere aber aus der vaterländischen Ge- 
schichte). 

2. Übersetzung aus dem Deutschen ins Latein: 

<Der dritte punische Krieg» nach Scheindlers Übungsbuch für 
die oberen Gassen. 

3. Übersetzung aus dem Latein ins Deutsche: Virgil, Aeneis, lib. 
XII. v. 175-211. 

4. Übersetzung aus dem Griechischen : 
Xenoplion Hell. IV, 8, 12-16 incl. 

5. Mathematik: 

a) ^2Öy-n- ko^6= Vlty— 119. 

b) Welches Capital uächls in 8 Jahren hei 4°/o ganzjähriger 
Verzinsung zu 478 ( J tl. 70 kr. an ? 

c) Von dem Punkte (7.-2) wird auf die Gerade 5 x -f7y-3=ö 
eine Senkrechte errichtet; wie lautet die Gleichung der letzleren? 

d) Von einem Dreiecke ist ein Winkel ß = 67° 14' bekannt u. 
zwischen den Seiten a und b desselben finden die Gleichungen 

a+b=12 und b-a=2 

statt; wie gross sind die beiden andere Winkel und die Seite c? 

6. Italienischer Aufsatz : Origine e sviluppo della poesia epica 
ilaliana. 

Die mündliche Prüfung beginnt am 15. Juli. Das Krgebnis 
derselben wird im nächstjährigen Jahresberichte veröffentlicht werden. 



VI. Vermehrung der Lehrmittelsammlung. 



A. Lehrerbibliothek. 

a) Durch Ankauf: 

Zeüschrill für die österr. Gymnasien. - Berliner Philologi- 
sche Wochenschrift. Correspondenzblalt f. d kalb. Glerus Öster- 
reichs. Verordnungsblatt d. Min. f. Cullus u. Unterricht. — Mo- 
natshefte f. Mathem. u. Physik. Die öst.-ung. Monarchie in 
Wort und Hild. Westermanns Illustrierte Monatshefte. — Ge- 
orges, Ausführl. Lal. -deutsches Handwörterbuch. — Hehn, Cultur- 
pflanzen u. I laust .liiere in ihrem Übergang aus Asien nach Griechen- 
land u. Italien. - Cicero, Orationes XXI ed. C. F. W. Müller. 
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Dietlein-Polack, Aus deutschen Lesebüchern III. — Cantor, Ge- 
schichte der Mathem. I. — Müller- Pouillet, Lehrbuch der Physik, 
herausgeg. v. Pfaundler, II. Bd., 1. Abth., 2. Liefg. — Pospichal, 
Flora des österr. Küstenlandes I. Bd. — Brunner v. Waltenwyl, 
Prodromus der europ. Orthopteren. — Jahrbuch d. höh. Unterrichts- 
wesens in Österreich. — Frick u. Richter, Lehrgänge u. Lehrpro- 
ben, Hft. 10-21. — Nansen, In Nacht und Eis. — Harnerling, Der 
König von Sion. Homunculus. Germanenzug. Amor und Psyche. 
b) Durch Geschenk: 

Vom h. k. k. Ministerium f. C. u. U.: Zeitschrift für deutsches 
Alterthum 41. Bd. — Mittheilungen der k. k. geograph. Gesellschaft. 
39. Bd. 1896. — Archäologisch-epigraph. Mittheilungen aus Österr .- 
Ungarn 19. Jahrg. — Monatsblatt der numismatischen Gesellschaft 
in Wien. — Festschrift zur 43. Versammlung deutscher Piniol, u. 
Schulmänner 1895, dargeboten von den höheren Lehranstalten Kölns. 

Von der h. k. k. Statthalterei in Triest: Österr. botanische 
Zeitschrift. 47. Jahrg. 

Von der k. k. Central-Commission zur Erforschung und Er- 
haltung der Kunst- u. bist. Denkmale : Mitteilungen 22. Bd. 3. u. 
4. Hft. 23. Bd. 1. u. 2. Hit. 

Vom h. istrian. Landesausschuss : Besoconti stenografici delle 
sedute della dieta provinciale delP Istria. Gen.-Febr. 1897. — Giu- 
seppe Tartini. 

Von der k. k. Schulbücher- Verlags-Direction: Österr-ung. Revue 
XI. Jahrg. — Zeitschrift f. österr. Volkskunde II. Jahrg. Hft. 4. — 12. 

Vom hydrographischen Amte der k. u. k. Kriegs-Marine: Me- 
teorologische u. magnetische Beobachtungen. Wetterkarte. 

Von Herrn Dr. (Justav Wilhelm: Festschrift des deutschen 
akad. Philologen- Vereins in Graz. 

Gustos: Dr. Georg Heidrich. 

B. Schülerbibliothek. 

Hess Erzählungen 3. Bände. Andree Kampf um den Nordpol. 
8. Bände Lessing Miss Sara Sampson. 9. Lessing Laokoon. 6. Wal- 
lenstein von Schiller (Schulausgaben, Verlag Graeser) Frisch, Er- 
zählungen 10 Bändchen. HofTmann, Conanchet, Grosser, Österrei- 
cher in Mexico. Cooper, d. Mohikaner. Grundmann, Peter. Meisser, 
der Seecadet. Barack, Wilhelm 'feil. Hoffmann, Neuer deutscher 
Jugendfreund. Freytag, Soll und Haben. D' Azeglio, Nicolö de' Sapi. 
Angiola Maria, Ivanhoe, I figli del Capitano Grant. 

Geschenke: 4 Bände Jngendschriften von den Schülern Mario 
und Karl von Bucovich der III. und II. Classe. 

Gustos: K. Walter 
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C. Münzensammlung. 

Die Sammlung antiker Münzen vermehrte sich heuer nur um 
3 Stück, besteht also jetzt aus 245 Nummern. 

Ks spendeten der Schüler der V. Cl. Fr. .lasch i einen As des 
Trajan, Cohen II p. 64, 400 ?; abgescheuert, Gew. 10 gr.; der Schü- 
ler der VI. Cl. R. Jnwinkl einen stark zerstörten Antoninian des 
Probus und eine ebenfalls schlecht erhaltene Kleinbronze des Con- 
stans? Rev. mit securitas.... — Custos: Dr. R. Weisshäupl 

D. Geogr. historisches Cabinet. 

Durch Ankauf. 1) Lehmann, die Sudeten (2 Matter). 2) Leh- 
mann (Cult.) die Hurg, der Rittersaal (2 Blätter). 3) Rassenbilder 
zum Gebrauch beim geogr. Unterricht v. Alfred Kirchhof! (9 Rlätter). 

Durch Geschenk: Reliefkarte von Süd- Westdeuschland ge- 
spendet von Herrn Oberlieutenant Rudolf Matuschka. Vor- u. früh 
geschichtliche Denkmäler aus Oesterreich- Ungarn (Tableau), vom 
h. k. k. Ministerium für Cultus u. Unterricht. 

Custos: Anton Sakrawa 

E. Naturhistorisches Cabinet. 

a) durch Ankauf : Katzenmaki (Lemur catta, AlTe), Spiritus, 
Schwefelkohlenstoff, Sehwefeläther. 

b) durch Tausch mit dem (Gymnasium in Rozen : Coluher fla- 
vescens; Coluber viridi-flavus, Coluber viridi-flavus var. carbonaria, 
Vipera aspis, Salamandra atra, Scineus officinalis, Landschnecken, 
Bergkrystall, Amiant, Pikrosmin. 

c) durch Schenkung : die Herren kk. Rezirksarzt Dr. Bernhard 
Schiavuzzi: Circus eyaneus (Blauweihe), Mähnenreiher (Ardea co- 
mata); k.k. Finanz Olücial Radoslaw v. Todorovich: Edelsteinschutt 
aus Indien; kk. Marine- Commissariats-Adjunkt I Cl. Alexander Schmidt: 
Eisenbliithe (Prachtstück); k. u. k. Oberlieutenant Rudolf Maluschka: 
Nashornzahn, Ziegenhorn, Schildkröle (Kmys orbicularis), Crottenolm, 
Seepferdchen, 18 Muscheln u. Mineralien aus Idria; Oberlehrer 
Ignaz Visintini (Pinguente): 2 Dutzend Versteinerungen; Prof. Anton 
Sakrawa: Trauerente (Oedemia nigra), Löffelente (Anas clypeata), 
Spiessente (Anas acula), Kriekente (Anas crena) Knäckente (Anas 
querquedula). Eistaucher (Urinator glacialis), Rohrhuhn (Callinula 
chloropus), Strandläufer (Tringa pusilla), Wachtelkönig (Crex pra- 
tensis), Nachtreicher (Ardea nyeticorax), Misteldrossel (Turdus vi- 
seivorus), Crauspecht (Picus canus) Würger (Lanius collurio) 
und Eichhörnchen ; Prof. Teodor von Sowa : präparierte Rlutpa- 
radiesvogel (Paradisea sanguinca), Honigvögel (Aithurus politmus), 
Kakadu, Hirundo rustica, RIaureicher, Mähnenreicher, Rlutfink, Schä- 
del des Rindes, der Hauskatze und Vespertilio murinus; restau- 
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rierte ferner: Misteldrossel, Trauerente, Spiessente, LölTellente, Krieck- 
enle, Knäckenle, Eislancher, Wachtelkönig, Hohrhuhn, Strandläu- 
fer, Würger, Grauspecht, Nachtrcicher, Krachvögel (Numenius ar- 
cnatns u. pheopus) Tiegerschlange (Python tigris), Coluber Aesculapii, 
Zamenis gemonensis, Vipera amodyles, Wasserfrosch, Schleuer- 
schwanzfisch, Scheibenbauch (Fisch), Skorpion, Bandwurm ; dann die 
Schüller: der VI Classe Hilter von Haidinger: Schädel des Rindes 
und der Hauskatze, Dorfschwalbe, Schildassel, Steinkriecher u. In- 
secten; der IV Classe: Koppel, Hlutiink; Millinkovich, Seeschmetter- 
ling (Fisch) Scheibenbauch (Fisch), Muscheln, Schnecken, Würmer, 
Edelkoralle ; der III Classe: Bucovieh Bar. v. 14 Schnecken, Reh- 
geweich, Epidot, Chlorit, Achat (geschliffen); Kuchinka, Schnecken; 
Abramich, Schnecken; fachlich, Schnecken; Marinich, Brillensala- 
mander (Salamandra perspicillala): Petris, Schnecken; Kriznic', 36 
tropische Schnecken; der II Classe: Martineiii, Haare der Angora- 
ziege. Eier des Katzenhai, Möweneier; Frossard v., (Jeweibcoralle, 
Schnecken, 2 Haifischzähne; Salomon, mehrere Wasserskorpione, 
ßucovich Bar. v. Nelkencoralle, 2 Schnecken; Furlani, Chamäleon; 
der I Classe, Mayr Faul, Sterncoralle u. Schnecken; Keil, Trachyt 
aus Neapel, Schnecken; von Khittel, Mohorovich, Feruglio u. Ulrich 
Schnecken, Mulig Zornnaller. 

An der Herbeischaflung von Bilanzen für den botanischen Un- 
terricht fand eine rege Beiheiligung statt. 

Cuslos: A. Schütterer . 

F. Physikalisches Cabinet. 

a) durch Ankauf : Skioptikon, Gashahn, Birnbarometer, Ker- 
zenhalter, Stemmeisen, Hammer, kleine Zange, 2 Siedetöpfe, Kugel 
u. Kreiskegel mit Schnitten für den geometrischen Unterricht. 

b) durch Schenkung: von Herrn kk. Prof. von Sowa: Gestell 
für Geissler'sche Bohren, kleiner elektrischer Entzündungsapparat, 
Entlader. 

Custos: Dr. Josef Anton Gmeitur. 

G. Zeichen-Cabinet. 

Durch Ankauf : Kindesfigur, Voltaire-Büste, Benaissance-Gelass 
ohne Henkel ; Schale ohne Henkel mit Lorbeerzweigen; 2 männliche 
Fortraäts Benaissance; Belief eines Mädchens; Belief der heil. Cä- 
cilie ; 3 einfache Blallformen ; Blüten form, Blumenkelch ; Akanthus- 
blatl; Maske. 

Custos: Theod. v. Soiva. 
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VII. Chronik der Anstalt. 



a) Begebenheiten im Lehrkörper. 

Mil Ii. M. K. v. 25. .luni 1896, Z. 13966 wurde der Supplent 
am Slaatsgymnasium im VIII. Bezirke in Wien, Dr. Franz Neumann, 
zum wirklichen Innrer an dieser Anstalt ernannt. 

Mit h. M. E. v. 14. Juli 1896, Z. 16919 wurde Professor Arthur 
Tilgtier in die VIII. Rangsclasse befördert. 

Mit E. des Ii. k. k. I,. Sch. H. v. 3. November 1896, Z. 1556 
wurden die Gymnasiallehrer Karl Walter und Bernhard Sever im 
Lehramte definitiv bestätigt, und es wurde ihnen der Titel «Professor» 
verliehen. 

Mit E. des h. k. k. L. Sch. R. v. 5. December 1890, Z. 1855 
wurde unter Anrechnung der in der Eigenschaft eines provisorischen 
Lehrers zurückgelegten Dienstzeit dem Professor Dr. Rudolf Weiss- 
häupl die erste Quinquennal-Zolage zuerkannt. 

Mit E. des h. k. k. L. Sch. R. v. 25. Februar 1897, Z. 308 
wurde die Direction ermächtigt, den Hilfslehrer an der k u. k. 
Marine- Unlerrealschule, Dr. Gustav Wilhelm, vom l. März bis zum 
Schluss des abgelaufenen Schuljahres für den griechischen Unterricht 
in der VII. Classe als Supplenten zu verwenden. 

b) Andere Ereignisse. 

Am 13. September 1896 wurde anlässlich der Anwesenheit Sr. 
Excellenz des Herrn Minislerpraesidenten Grafen Badeni der Director 
der Anstalt in Audienz empfangen. 

16. und 17. September: Schiileraulnahme. 

17. September: Aulnahmsprüfungen. 

18. September: EröfTnungsgottesdienst, Wiederhol ungs- und 
Nacht ragsprüf ungen. 

19. September: Reginn des Unterrichtes. 

4. Oetober: Feierlicher Gottesdienst in der Hauskapelle an- 
lässlich des Allerhöchsten Namenfestes Sr. Majestät des Kaisers. 

Am 6. Oetober wurde die Anstalt durch den h. Resuch Sr. 
Excellenz des Herrn Statthalters Theodor Ritter v. Kinaldini aus- 
gezeichnet. 

19. November: Feierlicher Gottesdienst in der Hauskapelle an- 
lässlich des Allerhöchsten Namenfesles Ihrer Majestät der Kaiserin. 

Vom 9. December bis 17. Jänner 1897 wurde in lelegraphischem 
Auftrage der h. k. k. Statthalterei die Anstalt wegen der Typhus- 
Jipidemie geschlossen . 

13. Februar: Schluss des ersten Seinesters. 

15. Februar: Reginn des zweiten Semesters. 

4 
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Vom 17. bis 19. Mai unterzog Herr Zeichenfach-Inspector M. 
Gembrecich den Zeichenunterricht im Gymnasium sowie in den Vorbe- 
reitungsclassen einer eingehenden Inspection. 

Am 23. Mai wurde Schülern der ersten und zweiten Clas.se 
seitens des Religionslehrers in feierlicher Weise die erste h. Com- 
munion in der Hauskapelle verabreicht. 

5. und 6. Juli : Inspection des Religionsunterrichtes durch den 
bischöflichen Commissär, Herrn Dompfarrer Monsignore Basilisco. 

14. Juli: Dankgottesdienst und Zeugnisvertheilung. 

Der Gottesdienst wurde unter reger Theilnahme der Schüler 
regelmässig in der Hauskapelle abgehalten, wobei deutsche und la- 
teinische Lieder, sowie vollständige deutsche und lateinische Messen 
gewöhnlich vom Männer-, mitunter vom Knabenchor unter Harmo- 
nium-Begleitung zum Vortrage gebracht wurden. 

Die gottesdienstlichen Übungen fanden nach Vorschrillt statt. 

Der Gesundheitszustand der Schüler war, abgesehen von den 
mit der Typhus-Epidemie zusammenhängenden Erkrankungen, nicht 
ungünstig. 

Bezüglich der Epidemie wurden, soweit es in der Machtbefugnis 
der Schule liegt, alle erforderlichen sanitären Massregeln im Hause 
selbst auf das strengste durchgeführt; die Schule begnügte sieh damit 
aber nicht, sondern nahm, unterstützt von der k. k. Sanitäts- Behörde, 
auchEinfluss auf die Lebensverhältnisse der in Koslhäusern unterge- 
brachten Schüler, überwachte ihre Lebensweise ausserhalb der Anstalt 
und Hess es an den bezüglichen Belehrungen und Aufklärungen den 
Schülern, wie den Kostgebern gegenüber nicht fehlen. Durch die 
rechtzeitig beantragte und verfügte Schliessung der Schule aber blieb 
ein erheblicher Theil der Schüler, denen es hiedurch ermöglicht 
zvurde, Pola zu verlassen, den Einwirkungen der Epidemie entzogen. 
Nach Wiedereröffnung der Schule kamen keine weiteren Typhus- 
Erkrankungen mehr vor. Von den vor der Schliessung erkrankten 
Schülern aber genasen alle mit Ausnahme des Schülers der III. 
Classe, Josef Marinkovic, der unserer Anstalt durch den Tod entrissen 
wurde. 

Am 27. November fand zu seinem Andenken in der Hauska- 
pelle ein Trauergottesdienst statt, dem sämmtliche Schüler des Gym- 
nasiums anwohnten. Durch seine vollzählige Betheiligung an der 
Trauerleier bekundete auch der Lehrkörper den innigen Antheil, 
den er an dem tiefen Schmerze der trauernden Eltern nahm. Die 
Mitschüler aber ehrten das Andenken des Verblichenen durch Kränze. 

Die Schüler wurden hinsichtlich der Trachom- Krankheit drei- 
mal im Jahre seitens des k. k. Bezirksarztes, Dr. Bernhard Schia- 
vuzzi, einer Untersuchung unterzogen. Die Zahl der an Trachom 
erkrankten Schüler ist gegenwärtig unerheblich. Diese Schüler wurden 
vorschriftsmüssig isoliert und strenge verhallen, sich periodisch vom 
Arzte untersuchen zu lassen. 

(iünstiger gestaltete sich der (iesundheitszustand des J.ehrkör- 
pers, der von der Epidemie veschont blieb. Aber auch die sonstigen 
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Erkrankungen waren nicht so erheblich, dass der Verlauf des Un- 
terrichtes wesentliche Störungen erfahren hätte. 

Bezüglich der Überwachung der Studentenquartiere setzte sich 
die Direction dem h. k. k. Min. Erl. v. 22. Jänner 1897, Z. 549 
gemäss mit der k. k. Bezirkshauptmannschaft ins Einvernehmen. 

c) Körperliche Übungen, Ausflüge etc. 

Da infolge des oben erwähnten Baues der Turnhalle auch 
der .lugendspielplatz, wo der Bau aufgeführt wurde, während der 
ganzen Bauzeit unbenutzbar war, ein anderer Platz aber in Pola 
für diese Zwecke nicht zur Verfugung steht, so konnten die Spiele 
erst von der Zeit an, wo der Bau vollendet und der Spielplatz 
wiederhergestellt war, d. i. vom 1. Mai an gepflegt werden. Sie 
wurden von Professor A. Sakrazva, u. zw. in zwei Abtheilungen 
(jede wöchentlich einmal) geleitet. 

Inanbelracht der Umstände, dass, wie oben bemerkt wurde, 
anlässlich der Typhus-Epidemie die Anstalt durch fünf Wochen 
hindurch gesperrt war und dass in Befolgung des Erl. des h. 
k. k. L. Sch. K. v. 4 Jänner 1897, Z 2047 durch Streichung aller 
Ferialtage, die nicht zu Sonn- und Festtagen gehören, die verloren 
gegangene Unterrichtszeit wenigstens zum Theil hereingebracht wer- 
den mnsste; sowie dass bis tief in den Sommer hinein ungün- 
stige Witterungsverhältnisse herrschten, endlich dass viele Schüler 
an den Nachwehen der Typhus Erkrankung längere Zeit zu leiden 
hatten, musslen für heuer grössere Schülerausflüge unterbleiben. 

Es wurden aber botanische Ausflüge unter Führung des Pro- 
fessors Aug. Sch/etterer, Iheilweise auch des Directors mit den 
Schülern der I., II. und V. Classe unternommen, u. zw. am 12. 
Juni nach Fort Daniele, Kaiserwald und Siana; am 17 Juni nach 
Lussinamoro und am 22. Juni über Bourgignon nach Verudella. 

Um die Schüler aber auch mit den Sehenswürdigkeiten der 
Stadt vertraut zu machen, veranlasste die Direction, dass die Schü- 
ler der beiden obersten ('.lassen am 25. Juni u. 6. Juli, unter Füh- 
rung des Directors und der Ordinarien der VII. und VIII Classe, Prof. 
Sakrawa und Dr. Gmeiner, das k. u. k. Hydrographische Amt mit der 
damit verbundenen Stermvarte besuchten, wo sich nicht allein zur 
Besichtigung der wichtigsten meteorologischen und astronomischen 
Apparate sondern auch zu astronomischen Beobachtungen reiche 
Gelegenheit bot. Der Direction des Hydrographischen Amtes sei hiemit 
der geziemende Dank ausgesprochen. 

Ferner führte der (Konservator Prof. Dr. B. Weisshaupl am G. 
Juli Schüler des Obergymnasiums in die Arena, wo er dieselben über 
die (beschichte und Einrichtung dieses monumentalsten Bauwerkes in 
Pola zweckentsprechend belehrte. 

Für das Baden erlangte die Direction dieselben Begünstigun- 
gen, wie im Vorjahre : 
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1. Vom k. u. k. Hafenadmiralat den unentgeltlichen Besuch 
der Marine-Schwimmschule an 4 Tagen wöchentlich. 

2. Von der Leitung der Aktiengesellschaft Bagno Polese eine 
Tarifermässigung. 

Die Direction spricht für diese Begünstigungen im Namen der 
studierenden Jugend den Dank aus. 

Für die Zwecke der .Jugendspiele wurde diesmal ausnahms- 
weise inanbetracht der kurzen Dauer derselben keinerlei Betrag ein- 
gehoben. 

Am .Jugendspiel betheiligten sich vom Untergymnasium 55<>/ 0 ; 
am Schwimmen vom ganzen Gymnasium 76°, 0 . 



VIII. Wichtigere Erlässe der h. Behörden. 



Min.-Erl. v. 11 Juni 1896,/. 13582: Die für die Militärkapellen 
vorgeschriebene Melodie der Volkshymne ist an allen Schulen zu 
gebrauchen. 

Min.-Erl. v. 22. September 18%, Z. 195: Der relativ- obligate 
Unterricht in der italienische Sprache ist vom Schuljahre 1897/98 an 
in jeder C.lasse zu 3 wöchentlichen Stunden zu ertheilen. Der Besuch 
dieses Unterrichtes ist, unabhängig von der Nationalität der Schüler, 
dem Ermessen der Eltern oder ihrer gesetzlichen Vertreter anheim 
zu stellen, aber so, dass diese einmal gewählte Sprache für die betref- 
fenden Schüler durch alle Classen als obligater Lehrgegenstand zu 
bleiben hat. 

Min.-Erl. von 22. SeptemJjer 1896, Z. 87: Vom Schuljahre 
1897/98 angefangen, ist ein Frei-Curs für die serbo-croa tische Spra- 
che in zwei Abtheilungen zu zwei wöchentlichen Stunden zu orga- 
nisieren. 

L. Sch. B. Erl. v. 10. October 1896, Z 1566 : Der Turnun- 
terricht wird bis zur Vollendung des Baues der Turnhalle sistiert. 

Min.-Erl. v. 17. December 1896, Z. 30942 betrelfs theilweiser 
Uereinbringung der Unterrichtszeit, die infolge der aus sanitären 
(iründen erfolgten Schliessung der Anstalt entgangen ist. 

Min -Erl. v. 6. Jänner 1897, Z. 25728 ex 1896, betreffend die 
jenen Abiturienten, welche die im Sommertermine bereits begonnene 
Maturiläts-I Yülung zu Ende zu führen verhindert waren, im folgenden 
Herbsllermine aber zur Fortsetzung der Prüfung zugelassen werden, 
zu gewährenden Begünstigungen 
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St. -Erl. v. 15. Jänner 1897, Z. 1217 an die k. k. Bezirkshaupt- 
mannschaft hezüglich einer sehr sorgsamen schulärztlichen Über- 
wachung der Schulanstalten behufs Hintanhaltung des Umsichgreifens 
der Typhus-Epidemie unter der Schuljugend. 

Min -Erl. v. 22. Jänner 1897, Z. 549, betreffend die Wahrneh- 
mungen rücksichtlich der in Studentenquartieren etwa bestehenden 
Übelstände und die zur Abstellung derselben bereits getroffenen, 
event. zu treffenden Vorkehrungen, endlich das mit der k. k. Be- 
zirkshauptmannschaft als Sanitäts-Behörde diesbezüglich zu pflegende 
Kinvernehmen. 

Min.-Erl. v. 12. Februar 1897, Z. 17261 ex 1896, betreffend 
einen neuen Lehrplan nebst Instruction für den Turnunterricht. 

L. Seh. B.-Erl. v. 7. Mai 1897, Z. 588: der Turnunterricht 
hat für das laufende Schuljahr zu unterbleiben. 
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X. Unterstützungen. 



Für das Schuljahr 1896/7 wurde vom Staate für dürftige und 
würdige Schüler der Gymnasialclassen der Betrag von 1200 fl. aus- 
gesetzt. Hievon erfolgten nach jeweiligen Conferenzheschlüssen die 
Unterstützungen an bedürftige und brave Schüler in folgenden Formen: 

1. Durch leihweise Überlassung von 1128 Büchern, Atlanten 
und Wörterbüchern an 129 Schüler; 

2. durch Betheilung von 22 Schülern mit 31 Kleidungsstücken; 

3. durch Verabreichung von 2606 Mittagstischen an 19 Schüler: 

4. durch Geldbeträge in barem an 3 Schüler. 
Dem Vereine wurden Bücher geschenkt: 

1. Von den Verlagsbuchhandlungen : Pichlers Witwe un Sohn, 
Gerolds Sohn, Manz, Holder, Braumüller, Chiopris, Holzel und Mayer 
& Comp. 

2. Von den Schülern: Martinuzzi; Willmann; Bucovich Marius 
Freih., Bon, Cibibin, Ive, Kriäniö, Selan, Mlakar; lasch i, Biboli, Rot- 
tini ; Haidinger B v., Irgolic, Clarici, Svara; Stanck ; Galcagni, Go- 
risck, Mazzarovich, Munkäcsy und Tratnik. 

Bei diesem Anlasse spricht die Direction allen hochherzigen 
Gönnern und Spendern im Namen der Schüler den gebärenden 
Dank aus. 
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XI. Schüler der Anstalt am Schlüsse des II. Semesters. 



(Bei den Namen der Vorzugsschüler ist ein Sternchen vorgesetzt.) 



Vorbereitungsciasse. 

Unterabtheilung. 



* Alhanese Nikolaus. Castclnuovo 
Baldessarini Orestes, Firano 
Baldessarini Tullius, Pirano 

* Bilucaglia Josef, Dignano 
Blascovich Alois, Pola 
Blascovieh Karl, Pola 
Borghesalco Alexander, Pola 

* Buir Franz, Pomer 

Buktenica Anton, Solto, Dalmatien 
Camus Ktius, Volosca 
Cazzola Nikolaus, Pola 
Cipriotli Albert, Pola 
Dizorz Johann, Pola 

* Dujanic Johann, Novacco 

* Keruglio Lucciano, Pola 
Ive Paul, Kovigno 
Lanz Rudolf, Wien 
Lussich Josef, l'ola 



Maraspin Josef, Pola 
Marghettich Uermcncgild, Pola 
Mazzarovieh A leide, Pola 
Micon Armand, Pola 
Pilato Hyacinth, Parenzo 

* Kakich Thomas, Promontorc 
Kavnich Julius, Triest 
Romanich Nikolaus, Pola 
Soich Thomas, Pola 
Stigli«': Antor., Pola 

Stua Methodius, Pola 

Tirchis Marius, Pola 

Tuhtau Linus, Port-Sait in Ägypten 

Udovicich Rudolf, Triest 

Valerio Renatus, Pola 

Verla Ktius, Pola 

* Vernier Hegynius, Dignano 
Zustovich Raimund, Pola. 



Oberabtheilung. 



Bauer Karl, Antignana 

Bizjak Karl, Sezana 

Botterini Ktius, Lussingrande 

Camus Oskar, Miltcrburg 

v. Colombani Silvius, Capodistria 

Contcnto Anton, Pirano 

Cortivo Tertianus, Pola 

Cossovel Alois, Pola 

DairOglio Peter, Pola 

Dccarli Jakob, Pola 

Delcaro Dominik, Pola 

Delfabro Marius, Pola 

Fonda Victor, l'ola 

(iabre Johann, Pola 

Ghira Paul, Triest 

(iorlatto Dominik, Pola 

firizan Franz, Pola 

Horn Franz, Pola 

Ivanie Josef, Castua 

Kostanjevi«" Rudolf, Pola 

Lonzar Anton, Pola 

Marincovich Richard, Fasana 



Mattolich Marcellus, Triest 
Mcrsu August, Pola 

* Miculicich Josef, Pola 
Piccoli Josef, Triest, 

Polla Jordanno Ramirus, Pola 

* Poli Eugen, Capodistria 
Prodan Christian, Pingucntc 
Puhar Peter, Pola 
Radolovh; Michael, Marzana 
Rodinis Leo, Pola 
Rovis-Batcstin Johann, Gimino 
Schicmer Josef, Triest 

* Sincic Johann, Pingucnte 
Sottocorona Paul, Piano d'Arta 

(Italien) 
Tencich David, Mitterburg 
Thoman Oskar, Marburg, Stcierm. 
Toich Anton, Pola 
Walter. Josef, Parenzo 
Zanetti Renatus, Pola 
Zar Marius, Pola 
Zohil Karl, Pola. 
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Bcrlosa Anton, Pisino 

Billitzcr Geza, Pola 

Bilucaglia Johann, Dignano 

Buktcnica Anton, Solto, Dalmaticn 

Crisenaz Arthur, Pola 

Damian» Josef, Pola 

Feruglio Manlius, Pola 

Glavic Friedrich, Pisino 

Herold Josef, Pola 

Janowsky Nikolaus, Dresden, 

Sachsen 
Juch Algiso, Cormons 
fuch Attilius, Cormons 
Keil Emil, Pola 

Khittel Edler v. Bialopior Oskar, 
Pola 

Martinuzzi Appius, Albona 
Meyer Paul, Pola 
Mian Peter, Pola 
Mogorovie Bogdan, Castua 



Mohorovich Karl, Pola 
de Mulig Apollonius, Pola 
Orlic Johann, Ponte 
Pauletich Johann, Pola 
l'avelich Heinrich, Pola 
* Polaczek Alois, Fiumc 
Kaunik Josef, Triest 
Rocco Paul, Pola 
Kottcr Guido, Triest 
Sladonja Martin, Altura 
Stanich Marius, Pola 
Stitz Erich, Krems, Nied. Ost. 
Tamburin Daniel, Pola 
Ullrich Franz, Pola 
Vatta Jakob, Pola 
Verla Felix, Dignano 
Vratovich Emerich. Pola 
Wrüer Ludwig, Pinguente 
Zuffar Robert, Gallisano. 



II. Classe. 



Barbalic Johann, Besca 
Bartoli Leonhard, Pola 
Bearz Narcissus, Pola 
Benussi Andreas, Pola 
Blessich Liberale, Pola 
Bucovich, Frcih. v., Karl, Syra 

(Griechenland) 
Burler Rudolf, Pola 
Calcich Johann, Pola 
Colomhani von, Ernst, Capodistria 
Frossard, von, Marcel), Graz 
Furlani Josef, Pola 
llalik Franz, Oudolen (Böhmern 
Kirac Peter, Medolino 
Maraspin Johann, Pola 



Martineiii Ilumbert, Pola 
Milacic Nikolaus, Verbenico 
Mussunich Lucian, Pola 
Orlic Anton, Ponte 
Orlieh Rüdiger, Antignana 
Pelranich Alexander, Chcrso 
Poduje Maximus, Pola 
Premate Michael, Promontore 
Rudclla Karl, Pisino 
Salomon Albert, Gallignana 
Schreiber Kgon, Innsbruck 
Stihovie Hermann, Lindaro 
Sufic Eugen, Gimino 
Willmann Allred, Weikersdorf 
(Nied. Oest.) 



111. Classe. 



Abrami»'- Michael, Pola 

Benussi Hermann, Pola 

Bon Hermann, Pola 

Bucovich Marius, Freiherr von, Pola 

Cibibin Anton, Pola 

Dobnik Gottfried, St. Georgen 

(Steiermark) 
Ive Peter, Pola 
Kri/.nic Josef, Pola 
Kuchinka, Franz. Wien 
Löwy Wilhelm, Pola 
Mlakar Alois, Lcskovetz, Steierm. 
Pahlic Michael, Pola 



Paic Milan, Mitrovic, Slavonicn 

* Parentin Peter, Pola 

Petris von Piauno Nikolaus, Veglia 

Reäic Wladimir, Pola 

Selan Eduard, Pola 

Sironie Simon, Terviso 

Smak Gregor, Pola 

Smokovic Josef, Pcdcna 

Teiner Heinrich, Pola 

Tugugnaz Johann, Pola 

* Wolf Albert, Pola. 
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IV. Classe. 



Bossi Franz, Pola 
Butler Karl, l'ola 
Caenaz/.o Thomas, l'ola 
Cclla Guido, Cherso 
Fabris Josef, Lindaro 
Filiplic Johann, Lindaro 
von Franzoni Josef, Mcdca 
Hncmcr Richard, I'ola 
Jem'tf Rudolf, Triest 
Klcnovar Dominik, Lindaro 
KOppl Rudolf, I'ola 
Kreunz Arthur, Fogliano 



Bilucaglia Ferdinand, Dignano 
Caissutti Alois, Cormons 
Cerlenizza Aegidius, Pola 
Decancva Eduard, l'ola 
Dizorz Josef, Pola 
Gasvodich Narcissus, I'ola 
Hclmer Josef, Pola 
laschi Franz, Pola 



Lazzini Hektor, Veglia 
Millinkovic Milos, Wien 
iNcgri Bruno, Pola 
Palisca Hektor, Albona 
Pfeifer Leo, Fiume 
Rossi Thcscus, Pola 
Supan Alfons, Volosca 
Thiel Josef, l'ola 
Vcrnicr Angelo, Dignano 
Zvitkovich Josef, Pola 
Zelisko Karl, I'ola 



V. Classe 



Polano August, I'ola 
Riboli Guido, Pola 
Rottini Allred, Wahring 
Saitz Richard, Pola 
Sandri Rüdiger, Pola 
Tonsigh Silvius, Dignano 
Vratovich Celsius, Lussinpiccolo 
Wessel Johann, Pola 



VI. Classe. 



Bezan Josef, Mauthdorf, Steiermark 
Clarici Stephan, Pola 
Fabrich Josef, Lussinpiccolo 
Haidinger Rudolf R. v., Wien 
Inwinkl Roland, Barbano 
Irgolie Franz, Zwctkofzcn, Steier- 
mark 

lelovica Franz, Castua 

Krajnc Josef, Radislafzcn, Steicrm. 

Lazzini Benedict. Cherso 

Luch Anton, Corridico 

Mczulic Nikolaus, Promontore 

VII. 

Bilucaglia Anton, Dignano 
Giadrcsco Lukas Michael, Pola. 
Hlis Franz, Schmerzdorf, Steiermark 
Kenda Josef, Haidenschaft 
Martinolich Josef, Lussinpiccolo 
Martinuzzi Fabius, Albona 
Martinnzzi Johann, Albona 
Raber Johann, Pola 
Sikosck Josef, Hörberg, Steiermark 

VIIL 

Bratus Roman, Görz 
Calcagni Josef, Riva, Tin»! 
Depangher Vincenz, Triest 
Gorisek Kmil, ( illi, Steiermark 
Gregoriö Alois, Peltau, Steiermark 
»Ma/.zarovich Flvin. Pola 
Munkäcsy Alexander, Huszt, Ungarn 
Polaczck Albert, Triest 



Miculicich Ludwig, l'ola 
Pctronio Hektor, Pola 
Picinich Alexander, Lussinpiccolo 
Scalicr Lorenz, Pola 
Skracic Bernhard, Morter, Dalmatien 
Sötte Orestes, St. Domenica 
Srichia Heinrich, I'ola 
Svara Franz, Gorjansko 
Vrabit- Ferdinand, Skalis, Steier- 
mark 

Wrischer Max, Prosccco 
Zucca Ernst, Pola 

Classe. 

Stanek Franz, Pola 
Topolovec Martin, Schiltern, Stei- 
ermark 
* Tra versa Kduard, l'ola 

Tunkl, Freiherr v. Franz, Wien 
Vcrbic Wladimir Andreas, Rudolfs- 
wert, Krain 
Vodopivec Josef, Adelsberg, Krain 

Classe. 

Polulnik Anton, Sussenheim, Sle- 

iermark 
Rieger Albert, Volosca 
Rodinis Orestes, Pola 
Rosina August, I II. Geist, Steiermark 
Stihovic Josef, Lindaro 
Tratnik Josef, l'otok. Steiermark 
Volaric Josef, Verbcnico 
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Aufnahmsbestimmungen für das Schuljahr 1997-98. 

Die Aufnahme der Schüler findet am 16. u. 17. September 

von 9 — 12 Uhr in der Directionskanzlei statt. Die Aufnahmsprüfun- 
gen werden am 17. September, die Wiederholungsprüfungen am 18. 
September abgehalten. 

Aufnahmsbedingungen : 

1. Für die aus zwei .lahrescursen bestehende Vorbereitungs- 
classe wird gefordert: 

a) Zur Aufnahme in die Unterabtheilung die mit gutem Erfolge 
zurückgelegte dritte .Tahresstufe der Volksschule oder der durch 
eine Prüfung zu erbringende Nachweis der erforderlichen Kenntnisse, 
sowie das Minimalalter von 8 Jahren. 

b) Zur Aufnahme in die Oberabtheilung die mit gutem Krfolge 
zurückgelegte Unterabtheilung oder die vierte .lahresstufe der Volks- 
schule nebst dem Nachweise genügender Vorkenntnisse im Deut- 
schen, eventuell eine allgemeine Aufnahmsprüfung, sowie das Mini- 
malalter von 9 .lahren. 

2. Zur Aufnahme in die Gymnasialclasse ist zum mindesten 
die Vollendung des 10. Lebensjahres in dem Kalenderjahre, in 
welches der Heginn des Schuljahres fällt, erforderlich. 

3. In die erste (iymnasialclasse dürfen nur jene Schüler ohne 
Prüfung eintreten, welche entweder die Erlaubnis zur Wiederholung 
dieser ('lasse besitzen, oder die aus der Vorbereitungsciasse am 
Schlüsse des Schuljahres 1805-96 mit einem Zeugnis der ersten 
Fortgangelasse entlassen wurden; alle andern in die I. Gasse 
eintretenden Schüler müssen das mit Krlass des h. k. k. Min. f. 0. 
u. U. vom 7. April 1878 Z. 5416 vorgeschriebene Frequentations- 
zeugnis einer öffentlichen Volksschule, wofern sie eine solche besucht 
haben, beibringen und sich dann einer Prüfung unterziehen, bei 
welcher gefordert wird: 

a) Jenes Mass von Kenntnissen in der Religion, welches in den 
ersten 4 Jahrescursen der Volksschule erworben werden kann. 

b) Verständnis leichter deutscher Leseslücke, welches von 
nicht deutschen Schülern nüthigenfalls durch Übersetzungen in ihre 
Mullersprache zu zeigen ist; lerner die Kenntnis der Kiemente aus 
der Formenlehre der deutschen Sprache. 

c) Übung in den 4 Grundrechnungsarten mit ganzen Zahlen. 

4. Alle neu eintretenden Gymnasialsehüler haben eine Auf- 
nahmstaxe von 2 fl. 10 kr. und sämmtliehe Schüler von der I. Gasse 
an laut h. Krl. des k. k. Min. f. C. und U. v. 29. 181)4, Z. UW99 
einen Lehrmittelbeitrag von I. fl. zu entrichten. 

5. Die zum erstenmal in die Anstalt tretenden Schüler 
müssen von ihren Eltern oder deren Stellvertretern begleitet sein 
und haben ihren Taufschein mitzubringen. 

b\ Schüler, welche der Anstalt bereits angehorten, müssen 
behufs der Kinschreibuug ihr letztes Semestraizeugnis vorweisen. 

Anton Stitz, k. k. (iymn.-Director. 



